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Verantwortlich für den amtlichen Teil sind die Bürgermeister, 
für den nichtamtlichen und Anzeigenteil der Verlag.
Erscheint wöchentlich donnerstags.
Bezugspreis jährlich € 15,–.

Das Osterfest bedeutet für uns  
alljährlich ein Wendepunkt. 

Das Ende der Winterzeit  
und der Beginn des Frühlings  
mit all seiner Blütenpracht  

und Lebensfreude.

Wir wünschen allen – Groß und Klein –
ein schönes Osterfest, erholsame Tage

und viel Spaß
beim Osterhasen suchen.

Bernhard Waidele
Bürgermeister
Gemeinde 

Bad Rippoldsau-Schapbach

Matthias Bauernfeind
Bürgermeister

Gemeinde Oberwolfach

Thomas Geppert
Bürgermeister
Stadt Wolfach
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Öffentliche Bekanntmachung
der Haushaltssatzung der Stadt Wolfach für das Haus-
haltsjahr 2017, des Wirtschaftsplans des Eigenbetriebs 
„Städtische Wasserversorgung“ und des Wirtschaftsplans 
des Eigenbetriebs „Städtische Abwasserbeseitigung“ für 
das Wirtschaftsjahr 2017 sowie des Haushaltsbeschlusses 
für die Spital- und Guteleuthausfonds-Stiftung Wolfach 
für das Haushaltsjahr 2017

Das Landratsamt Ortenaukreis als Rechtsaufsichtsbehörde 
hat die Gesetzmäßigkeit der Gemeinderatsbeschlüsse vom 
21. Februar 2017 über die Haushaltssatzung der Stadt 
Wolfach und über den Haushalt der Spital- und Guteleut-
hausfonds-Stiftung sowie über den Wirtschaftsplan des 
Eigenbetriebs „Städtische Wasserversorgung“ und den 
Wirtschaftsplan des Eigenbetriebs „Städtische Abwasser-
beseitigung“ mit Schreiben vom 31. März 2017 gem. §§ 81 
Abs. 2, 96 Abs. 1, 97 Abs. 1 und 121 Abs. 2 der Gemeinde-
ordnung (GemO) bestätigt.

Gleichzeitig genehmigt wurde für das Haushalts- und 
Wirtschaftsjahr 2017 

→  gem. § 87 Abs. 2 GemO der Gesamtbetrag der für den 
städtischen Haushalt vorgesehenen Kreditaufnahmen i. 
H. v. 345.595 €,

→  gem. § 89 Abs. 2 GemO der im Haushalt der Spital- und 
Guteleuthausfonds-Stiftung vorgesehene Höchstbetrag 
der Kassenkredite i. H. v. 50.000 €,

→  gem. § 87 Abs. 2 und § 89 Abs. 2 GemO der im Eigenbe-
trieb „Städtische Wasserversorgung“ vorgesehene 
Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen i. H. v. 149.645 € 
und der Höchstbetrag der Kassenkredite i. H. v.  
150.000 €,

→  gem. § 87 Abs. 2 GemO der im Eigenbetrieb „Städtische 
Abwasserbeseitigung“ vorgesehene Gesamtbetrag der 
Kreditaufnahmen i. H. v. 215.500 € und gem. § 89 Abs. 2 
GemO der Höchstbetrag der Kassenkredite i. H. v.  
400.000 €.

Gemäß. § 81 Abs. 3 GemO wird die Haushaltssatzung der 
Stadt Wolfach, die Wirtschaftspläne der Eigenbetriebe 
„Städtische Wasserversorgung“ und „Städtische Abwas-
serbeseitigung“ sowie der Haushaltsbeschluss der  
Spital- und Guteleuthausfonds-Stiftung hiermit öffent-
lich bekanntgemacht. 

Die Haushalts- und Wirtschaftspläne liegen gem. § 81 Abs. 
3 GemO auf dem Rathaus im Rechnungsamt, Zimmer Nr. 
25, 1. OG, an 7 Tagen vom 18.04.2017 bis einschl. 26.04.2017 
öffentlich aus.
Auf die Auslegung wird hiermit hingewiesen.

Wolfach, den 12.04.2017

gez.
Thomas Geppert
Bürgermeister

Rathaus aktuell

Amtliche Bekanntmachungen

Wohnungssuche für Flüchtlinge

Die Stadt Wolfach sucht dringend Wohnraum für Flüchtlinge, die sie unterbringen muss.

Viele Personen, die bisher in einer Gemeinschaftsunterkunft gelebt und nun eine Aufenthaltser-laubnis erhalten 
haben, werden durch den Ortenaukreis zur sogenannten Anschlussunterbringung in die Kommunen weitergeleitet.

Die angekündigten hohen Personenzahlen machen klar, dass die Stadt Wolfach nicht über aus-reichend eigenen Wohn-
raum verfügt, um den Bedarf auch nur annähernd decken zu können.
Die Stadt Wolfach benötigt daher dringend privaten Wohnraum für diese Flüchtlinge und Asyl-bewerber. 

Bitte nehmen Sie mit uns Kontakt auf, sofern Sie über freien Wohnraum verfügen und diesen dem genannten Perso-
nenkreis zur Verfügung stellen würden.

Die Rahmenbedingungen und denkbare Vertragskonstellationen würden wir bei Interesse gerne in einem persönlichen 
Gespräch mit Ihnen erörtern. Aus Ihrer Sicht dürfte es dabei am wichtigsten sein, dass eine direkte Mietzahlung aus 
den zustehenden staatlichen Leistungen garantiert werden kann.

Unsere Ansprechpartnerin in dieser Angelegenheit ist Frau Michaela Bruß, die Sie unter Tel. 07834/8353-12 oder unter 
michaela.bruss@wolfach.de erreichen können.
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S E N I O R E N Z E N T R U M

Reisebericht über Israel

Am Mittwoch, 19. April 2017 lädt Hans Heizmann ab 
14.30 Uhr zu einem Reisebericht über Israel ein.

Besuchen Sie den Wolfacher Wochenmarkt!

Er findet jeden Mittwoch  
und Samstag von 8.00 bis 
12.00 Uhr in der Innenstadt 
statt. 
Angeboten wird  frisches Obst 
und Gemüse, Eier, Blumen, 
Käse-, Fleisch- und Back-
waren, Grillwürs te und  
vieles mehr.

Notrufe
Feuerwehr/ Rettungsdienst / Notarzt (Europaweit) 112
Polizei  110
Polizeiposten Wolfach  07834 / 8357-0
Gift-Notruf  0761 / 1924-0
Krankentransport 0781 / 19222

Störungsdienste
Stromversorgung E-Werk Mittelbaden 07821 / 280-0
Wasserversorgung 07834 / 8353-84
Gasversorgung badenova 0800 / 2767767

Bürgerbüro:
Montag bis Mittwoch 8.30 bis 12.30 Uhr
Donnerstag 8.30 bis 12.30 Uhr
 14.00 bis 19.00 Uhr
Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr
Samstag 10.00 bis 12.00 Uhr

Tourist-Information:  
Montag - Freitag 09:00 bis 12:30 Uhr
 14:00 bis 17:00 Uhr
Donnerstag  bis 18:00 Uhr

Alle anderen Ämter:
Montag bis Freitag   8.30 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr

Sie erreichen uns

Was erledige ich wo?
Bürgermeister   Thomas Geppert 8353-32
Sekretariat      Christine Schuler (vorm.)  8353-32

--------------------------------------------------------------

Telefonzentrale      8353-0
Telefax    8353-39
E-Mail    stadt@wolfach.de
Internet    www.wolfach.de 
--------------------------------------------------------------

EG Tourist-Information
Touristische Auskünfte Harald Eisenmann 8353-53

Kulturelles,
Veranstaltungen   Sonja Wälde 8353-52

Leitung Tourist-Information, 
Vereine,          Gerhard Maier 8353-50

Telefax 8353-59

1. OG Bürgerbüro / Ordnungsamt
Bürgerbüro (u.a. Aus-  Petra Weiß,  8353-13
weise, Umzüge, Gewerbe, Doris Glunk,
Fundsachen)    Kathrin Gebele

Renten      Doris Glunk (n. Vereinb.) 8353-15

Leitung Bürgerbüro/ Michaela Bruß 8353-12
Ordnungsamt, Märkte

Hausmeister    Reinhard Schmider 8353-17

2. OG Rechnungsamt / Stadtkasse
Amtsleiter     Peter Göpferich  8353-25

Stadtkasse     Gerhard Schneider 8353-23

Wasser, Abwasser, 
Grund- u. Gewerbesteuer, 
Hallenvermietung  Sandra Riester 8353-21

Hundesteuer,
Gebühren u. Entgelte Melanie Staiger (vorm.) 8353-22

Liegenschaften, Beiträge,
Landwirtschaft    Nicole Schmid  8353-26

Feuerwehr, Forst   Elke Diekmann 8353-24

Sekretariat, Kurtaxe Gerlinde Wöhrle (vorm.) 8353-27

3. OG Hauptamt / Standesamt
Amtsleiter     Dirk Bregger 8353-36

Sekretariat, Personal Martina Springmann 8353-31

Standesamt, 
Mietwohnungsbörse   Bettina Vollmer  8353-35

EDV-Administration, 
Personal     Klaus Hettig 8353-38

4. OG Soziales / Bauverwaltung / techn. Bauwesen
Bauangelegenheiten, 
Stadtsanierung, 
         Martina Hanke 8353-42

Techn. Bauwesen   Josef Vetterer  8353-44

Soziales, Friedhöfe,
Schülerbeförderung Christel Ohnemus  8353-45

Sekretariat    Elisabeth 
        Landgraf (vorm.) 8353-41

Sekretariat,      
Redaktion Bürger-Info Gerd Schmid 8353-43

Bauhof
Bauhofleiter    Maik Knötig 8353-80

Sekretariat    Theresia Zefferer (vorm.) 8353-81

Störungsdienst
Wasserversorgung 8353-84

Telefax  8353-89

Stadtkapelle Probenraum 47534
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Soziale Dienste

Apotheken-Bereitschaftsdienst
Der wöchentliche Apotheken-Notdienst der 
Apotheken von Hausach, Wolfach und Oberwolf ach 

wechselt täglich, kombiniert mit den Apotheken von Haslach, 
Hornberg und Steinach. Wechsel ist jeweils morgens 8.30 Uhr.

Mittwoch, 12.04.2017 Apotheke zur Eiche, Hausach
Donnerstag, 13.04.2017 Kloster-Apotheke, Haslach
Freitag, 14.04.2017  Stadt-Apotheke, Hornberg
Samstag, 15.04.2017 Schloss-Apotheke, Wolfach
Sonntag, 16.04.2017 Apotheke zur Eiche, Hausach
Montag, 17.04.2017  Burg-Apotheke, Hausach
Dienstag, 18.04.2017 Apotheke, Steinach
Mittwoch, 19.04.2017 Kloster-Apotheke, Haslach
Donnerstag, 20.04.2017 Bären-Apotheke, Hornberg

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Bei akuten Erkrankungen können Patienten ohne 
vorherige Anmeldung während der Öffnungszeiten 
direkt in die Notfallpraxen kommen:

Wolfach, Oberwolfacher Straße 10, 77709 Wolfach
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag von 9 bis 13 
Uhr und 17 bis 20 Uhr
Offenburg / Erwachsene, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag von 19 bis 
22 Uhr, Mittwoch und Freitag von 16 bis 22 Uhr, Samstag, 
Sonn- und Feiertag von 8 bis 22 Uhr
Offenburg / Kinder, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 19 bis 22 Uhr, 
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8 bis 8 Uhr

Telefonisch ist der Ärztliche Bereitschaftsdienst über die 
zentrale Rufnummer 116117 zu erreichen. Die Rettungsleit-
stelle des Deutschen Roten Kreuzes vermittelt dann an die 
nächste Notfallpraxis oder an einen der diensthabenden 
Ärzte. Zusätzlich zu den Ärzten in den Notfallpraxen sind 
weitere Ärzte im Fahrdienst unterwegs. Sie besuchen die 
Patienten, die aus medizinischen Gründen nicht in die 
Notfallpraxen kommen können.

Ortenau Klinikum Wolfach: Tel.: 07834/970-0
DRK-Notruf: Tel. 112 / 0781/19222 (Krankentransport)
Zahnärztliche Notrufnummer: 0180/3222555-11
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst: Tel. 01805/19292460

Diakonisches Werk im Evangelischen Kirchenbezirk Ortenau 
Dienststelle Hausach

Eichenstraße 58, 77756 Hausach, Tel. 07831/9669-0, Fax 07831/9669-55
Mo-Fr 9-12 Uhr und nach Vereinbarung
•  Dienste für seelische Gesundheit  

Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal / Hohberg-Neuried  
Betreutes Wohnen für psychisch erkrankte Menschen im Kinzigtal  
Psychiatrische Institutsambulanz  
Tagesstätte

•  Sozialberatung
•  Rechtliche Betreuungen
•  Jugendmigrationsdienst
•  Beratung für Schwangere und junge Familien
•  Schwangerschaftskonfliktberatung -staatlich anerkannt-
•   Kindertagespflege Kinzigtal, Tel. 07831/9669-12 

Beratung, Qualifizierung und Vermittlung 
Für Informationen bitte an Ingrid Kunde wenden. 
Sprechzeiten: 
Dienstag  09.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch  12.30 – 15.30 Uhr 
Donnerstag 09.00 – 12.00 Uhr

Johannes Brenz Altenpflege
Luisenstr. 2, 77709 Wolfach
- Brenzheim Zentrale  07834 8385-  0
- Dauer- und Kurzzeitpflege  07834 8385-16
- Betreutes Wohnen   07835 8385-10
- Essen auf Rädern   07834 8385-24
Oberwolfacherstr. 6, 77709 Wolfach
- Ambulante Pflege Johannes Brenz 07834 8385-80
- Ambulante Pflege Mobil  01761 8385-001
- Tagespflege   07834 8385-70
www.johannes-brenz.de

Pflegedienst der Arbeiterwohlfahrt
Kranken- und Altenpflege; Hilfen im und um das Haus; Beratung und Be-
treuung; Individuelle Behinderten betreuung; Beratung von Angehörigen; 
Essen auf Rädern. Info: Hornberg, Tel. 0 78 33 / 2 45, Haslach, Tel. 
0 78 32 / 45 22

DRK Kreisverband Wolfach
–  Kurse Erste Hilfe 07831/9355-0
–  Verwaltung, Zivildienst, Freiwilligendienste 07831/9355-12
– Migrationserstberatung 07831/9355-17
– Kleiderkammer  07831/9355-12
Hilfen für Pflegebedürftige und Angehörige aus einer Hand:
– Pflegedienst - rund um die Uhr - alle Kassen 07331/9355-14
– Betreungsangebote für Demenzkranke  07831/9355-12
– Hausnotrufdienst  07831/9355-17
– Fahrdienste für behinderte Menschen  07831/9355-12
– Umfassende Beratung u. Gruppenangebote  07831/9355-16
– Betreutes Wohnen, Seniorentreff 07833/965303

Club 82 – Der Freizeitclub e. V.
Sandhaasstr. 2, 77716 Haslach, Tel. 07832/9956-0, 
Fax 07832/9956-35, Internet: www.club82.de, 
Mail: club82@club82.de
Dienstleistungen für Menschen mit Behinderung und Angehörige
Pension „Wohnen am Kreisel“ Tel. 07832/9956-22
„zamme“ – Integration im Kindergarten Tel. 07832/9956-24
Beratungsstelle Tel. 07832/9956-27
Hilfen für Familien Tel. 07832/9956-26
Kurse, Sport und Veranstaltungen Tel. 07832/9956-21
Reise und Urlaub Tel. 07832/9956-20

Pflegestützpunkt Ortenau + IAV Kinzigtal  
+ Demenzagentur Kinzigtal   

Tel: 07832 99955-220

Pflege im Kinzigtal
Tel. 07832/979903 – Häusliche Alten- und Krankenpflege

Caritasverband Kinzigtal
Caritas-Sozialstation Kinzig-Gutachtal, Wolfach, Kirchplatz 2, Tel. 
86703-0
Häusliche Pflege-Grund-und Behandlungspflege-hauswirtschaftl. 
Hilfe-individuelle Demenzbetreuung-Beratung zu allen pflegerischen 
Themen-Hausnotruf
Betreuungsgruppe, Wolfach, Montag von 14-17 Uhr, Tel. 86703-0
Caritasbüro Wolfach, Kirchplatz 2, Tel. 86703-16
Caritassozialdienst-Schuldnerberatung
Caritashaus Haslach, Sandhaasstraße 4, Tel. 07832 99955-0
Psycholog. Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche und 
für Ehe- und Lebensfragen-Fachstelle Frühe Hilfen; Durchwahl -300 
/ IAV-Stelle-Demenzagentur -220 / Hospizgruppen Kinzigtal -210 / 
Schwangerenberatung
www.caritas-kinzigtal.de

Sozialstation der Raumschaft Haslach
Tagespflege im Bürgerhaus Haslach
ein Angebot – für pflegebedürftige Seniorinnen und Senioren – zur Entla-
stung pflegender Angehöriger. Öffnungszeiten: Mo. bis Fr., 8 bis 17 Uhr,  
Tel. 07832/8079.

Frank Urbat Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Hauptstraße 34, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 73 03, 
Fax 0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, hauswirt-
schaftliche Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige -  Vertrags-
partner aller Kassen

Weißer Ring
Tel. 0781/9666733, Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von Krimina-
litätsopfern und zur Verhütung von Straftaten

Seniorenzentrum "Am Schlossberg" Hausach
• Pflegeheim: Langzeitpflege, Kurzzeitpflege:  07831/969120
• Ambulanter Pflegedienst               07831/9691222
• Tagespflege                                               07831/9691222
• Betreutes Wohnen                07835/63980

Alten- und Pflegeheim St. Vinzenz 
Fürstenbergstraße 4, 77776 Bad Rippoldsau, Telefon 07440 / 9299 – 0, 
info@haus-st-vinzenz.de, www.haus-st-vinzenz.de
Dauerpflege, Kurzzeitpflege und Verhinderungspflege 
Beratung von Angehörigen und Menschen mit Pflegebedarf  
in Fragen zu Pflege und Demenz
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Haushaltssatzung der Stadt Wolfach 
für das Haushaltsjahr 2017

Auf Grund von § 79 GemO hat der Gemeinderat am 
21.02.2017 folgende Haushaltssatzung für das Haushalts-
jahr 2017 beschlossen:

§ 1

Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit
1. den  Einnahmen und Ausgaben 
 von je  17.110.921,00 €
 davon im Verwaltungshaushalt 14.672.121,00 €
 davon im Vermögenshaushalt  2.438.800,00 €
   
2.  dem Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen 

für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 
(Kreditermächtigungen) von   345.595,00 €

   
3.  dem Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen 

von  0,00 €

§2

Der Höchstbetrag der Kassenkredite 
wird festgesetzt auf  2.000.000,00 €
   

§3

Die Hebesätze werden festgesetzt  
1. für die Grundsteuer  
 a)  für Land- und Forstwirtschaftliche Betriebe (Grund-

steuer A) auf 450 v.H.
 b)   für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 450 v.H. 

der Steuermessbeträge,  

2. für die Gewerbesteuer auf  350 v.H.
 der Steuermessbeträge  

§4
Der Stellenplan ist Bestandteil der Haushaltssatzung.

Wolfach, den 21. Februar 2017

gez.
Thomas Geppert
Bürgermeister

Spital- und Guteleuthausfonds-Stiftung Wolfach 
Haushaltsbeschluss für das Haushaltsjahr 2017

Auf Grund von § 79 in Verbindung mit § 97 Abs. 1 und § 96 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg hat der 
Stiftungsrat am 21.02.2017 folgenden Haushaltsbeschluss 
für das Haushaltsjahr 2017 gefasst:

§ 1

Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit
1. den Einnahmen und Ausgaben
 von je  225.600,00 €
 davon im Verwaltungshaushalt 188.100,00 €
 im Vermögenshaushalt 37.500,00 €

2. dem Gesamtbetrag der vorgesehenen 
 Kreditaufnahmen für Investitionen 
 und Investitionsförderungsmaßnamen
 (Kreditermächtigungen) von   0,00 €

3. dem Gesamtbetrag der Verpflichtungs-
 ermächtigungen von 0,00 €

§ 2
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird 
festgesetzt auf 50.000,00 €

Wolfach, den 21. Februar 2017

gez.
Thomas Geppert
Bürgermeister

Wirtschaftsplan des Eigenbetriebs  
„Städtische Wasserversorgung“

für das Wirtschaftsjahr 2017

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 21.02.2017 
aufgrund des § 14 Eigenbetriebsgesetz (EigBG) sowie der 
§§ 1 bis 4 der DVO zum EigBG i.V.m. §§ 87, 89 und 96 GemO 
für Baden-Württemberg den Wirtschaftsplan 2017 wie 
folgt beschlossen:

§ 1
Der Wirtschaftsplan wird festgesetzt
1. im Erfolgsplan auf einen Jahresverlust von 6.145,00 €

2.  im Vermögensplan in den Einnahmen und
 Ausgaben auf je 320.645,00 €

3. mit dem Gesamtbetrag der für den Wasser-
 versorgungsbetrieb im Vermögensplan vor-
 gesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen
 und Investitionsförderungsmaßnahmen
 (Kreditermächtigung) von  149.645,00 €

4. Der Gesamtbetrag der Verpflichtungs-
 ermächtigungen von   0,00 €

§ 2
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird auf
 150.000,00 €
festgesetzt.

Wolfach, den 21. Februar 2017

gez.
Thomas Geppert
Bürgermeister

Wirtschaftsplan des Eigenbetriebs  
„Städtische Abwasserbeseitigung“

für das Wirtschaftsjahr 2017

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 21.02.2017 
aufgrund des § 14 Eigenbetriebsgesetz (EigBG) sowie der 
§§ 1 bis 4 der DVO zum EigBG i.V.m. §§ 87, 89 und 96 GemO 
für Baden-Württemberg den Wirtschaftsplan 2017 wie 
folgt beschlossen:

§ 1
Der Wirtschaftsplan wird festgesetzt
1.  im Erfolgsplan auf einen Jahresgewinn/Jahresverlust 

von  0,00 €
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2. im Vermögensplan in den Einnahmen und
 Ausgaben auf je   539.500,00 €

3. mit dem Gesamtbetrag der für den Abwasser-
 beseitigungsbetrieb im Vermögensplan vor-
 gesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen
 und Investitionsförderungsmaßnahmen
 (Kreditermächtigung) von    215.500,00 €

4. Der Gesamtbetrag der Verpflichtungs-
 ermächtigungen von 0,00 €

§ 2
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird auf 
 400.000,00 €
festgesetzt.

Wolfach, den 21. Februar 2017

gez.
Thomas Geppert
Bürgermeister

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Raumpfleger/in

in Teilzeit
- unbefristet -

für das Rathaus in Wolfach.

Die Arbeitszeit beträgt 15 Wochenstunden. 
Die Arbeitszeiten (jeweils 3 Stunden) sind wie folgt zu 
leisten: 
Montag-Mittwoch ab 16:30 Uhr,
Donnerstag ab 18:00 Uhr,
Freitag ab 15:00 Uhr.

Die Einstellung erfolgt auf Grundlage des Tarifvertrags 
für den öffentlichen Dienst (TVöD).

Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis zum 24. April 2017 
an die Stadtverwaltung Wolfach, Personalamt, Haupt-
straße 41, 77709 Wolfach. 

Weitere Auskünfte erhalten Sie beim Personalamt, Frau 
Martina Springmann, Tel. 07834/8353-31.

Bürgerbüro am 15.04.2017 geschlossen!
Das Bürgerbüro bleibt am Samstag, 15.04.2017 
geschlossen.
Am Dienstag, den 18.04.2017 sind wir wieder zu den übli-
chen Öffnungszeiten für Sie da.

Feuerwehr-Kostenersatz-Satzung – FwKS
Satzung zur Regelung des Kostenersatzes für Leistungen 
der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Wolfach (Feuerwehr-
Kostenersatz-Satzung – FwKS)

vom 29.03.2017

Aufgrund von § 4 Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg (GemO) in der Fassung vom 24.07.2000 zuletzt geän-
dert durch Gesetz vom 17.12.2015 in Verbindung mit § 34 
Absatz 4 des Feuerwehrgesetzes (FwG) in der Fassung vom 
02.03.2010 (GBl. S. 333) zuletzt geändert durch Artikel 1 
des Gesetzes vom 17.12.2015 (GBl. S. 1184), hat der Gemein-
derat der Stadt Wolfach am 29.03.2017 folgende Satzung 
über den Kostenersatz für die Leistungen der Freiwilligen 
Feuerwehr beschlossen:

§ 1 Geltungsbereich
(1)   Diese Satzung regelt die Kostenersatzpflicht für die 

Leistungen der Freiwilligen Feuerwehr Wolfach (im 
Folgenden Feuerwehr genannt).

(2)   Ersatzansprüche nach anderen Vorschriften bleiben 
unberührt.

§ 2 Aufgaben der Feuerwehr
(1)  Die Feuerwehr hat
  1.  bei Schadenfeuer (Bränden) und öffentlichen 

Notständen Hilfe zu leisten und den Einzelnen und 
das Gemeinwesen vor hierbei drohenden Gefahren 
zu schützen und

  2.  zur Rettung von Menschen und Tieren aus lebensbe-
drohlichen Lagen technische Hilfe zu leisten.

Ein öffentlicher Notstand ist ein durch ein Naturereignis, 
einen Unglücksfall oder dergleichen verursachtes Ereignis, 
das zu einer gegenwärtigen oder unmittelbar bevorste-
henden Gefahr für das Leben und die Gesundheit von 
Menschen und Tieren oder für andere wesentliche Rechts-
güter führt, von dem die Allgemeinheit, also eine unbe-
stimmte und nicht bestimmbare Anzahl von Personen, 
unmittelbar betroffen ist und bei dem der Eintritt der 
Gefahr oder des Schadens nur durch außergewöhnliche 
Sofortmaßnahmen beseitigt oder verhindert werden kann.

(2)   Die Feuerwehr kann ferner durch die Gemeinde beauf-
tragt werden

  1.  mit der Abwehr von Gefahren bei anderen Notlagen 
für Menschen, Tiere und Schiffe und

  2.  mit Maßnahmen der Brandverhütung, insbesondere 
der Brandschutzaufklärung und -erziehung sowie 
der Brandsicherheitswache.

§ 3 Kostenersatzpflicht
(1)   Einsätze der Feuerwehr nach § 2 Absatz 1 sind unent-

geltlich, soweit nicht in Satz 2 etwas anderes bestimmt 
ist.  Kostenersatz wird verlangt:

  1.  vom Verursacher, wenn er die Gefahr oder den 
Schaden vorsätzlich oder grob fahrlässig herbeige-
führt hat,

  2.  vom Fahrzeughalter, wenn der Einsatz durch den 
Betrieb von Kraftfahrzeugen, Anhängefahrzeugen, 
Schienen-, Luft- oder Wasserkraftfahrzeugen verur-
sacht wurde,

  3.  vom Betriebsinhaber für Kosten der Sonderlösch- 
und -einsatzmittel, die bei einem Brand in einem 
Gewerbe- oder Industriebetrieb anfallen,

  4.  vom Betreiber, wenn die Gefahr oder der Schaden 
beim Umgang mit Gefahrstoffen oder wassergefähr-
denden Stoffen für gewerbliche oder militärische 
Zwecke entstand,

  5.  von der Person, die ohne Vorliegen eines Scha-
densereignisses die Feuerwehr vorsätzlich oder 
infolge grob fahrlässiger Unkenntnis der Tatsachen 
alarmiert hat,
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  6.  vom Betreiber, wenn der Einsatz durch einen Alarm 
einer Brandmeldeanlage oder einer anderen techni-
schen Anlage zur Erkennung von Bränden oder zur 
Warnung bei Bränden mit automatischer Übertra-
gung des Alarms an eine ständig besetzte Stelle 
ausgelöst wurde, ohne dass ein Schadenfeuer 
vorlag,

  7.  vom Fahrzeughalter, wenn der Einsatz durch einen 
Notruf ausgelöst wurde, der über ein in einem Kraft-
fahrzeug installiertes System zum Absetzen eines 
automatischen Notrufs oder zur automatischen 
Übertragung einer Notfallmeldung an eine ständig 
besetzte Stelle eingegangen ist, ohne dass ein Scha-
densereignis im Sinne von § 2 Absatz 1 FwG vorlag.

In den Fällen der Nummern 1 und 5 gelten § 6 Absätze 2 
und 3 des Polizeigesetzes des Landes Baden-Württemberg 
(PolG) entsprechend.

(2)   Für Einsätze nach § 2 Absatz 2 wird Kostenersatz 
verlangt. Kostenersatzpflichtig ist 

  1.  derjenige, dessen Verhalten die Leistung erforderlich 
gemacht hat; § 6 Absätze 2 und 3 des PolG gelten 
entsprechend,

  2.  der Eigentümer der Sache, deren Zustand die Leistung 
erforderlich gemacht hat, oder derjenige, der die 
tatsächliche Gewalt über eine solche Sache ausübt,

  3.  derjenige, in dessen Interesse die Leistung erbracht 
wurde,

  4.  abweichend von den Nummern 1 bis 3 der Fahrzeug-
halter, wenn der Einsatz durch den Betrieb vom 
Kraftfahrzeugen, Anhängefahrzeugen, Schienen-, 
Luft- oder Wasserkraftfahrzeugen verursacht 
wurde.

(3)  Ersatz der Kosten soll nicht verlangt werden, soweit 
dies eine unbillige Härte wäre oder im öffentlichen 
Interesse liegt.

§ 4 Überlandhilfe
Bei Überlandhilfe im Sinne von § 26 FwG gelten die folgenden 
Öffentlich-rechtlichen Verträge und Vereinbarungen:
a)   Öffentlich-rechtlicher Vertrag zur Regelung des Kosten-

ersatzes der Überlandhilfe der Feuerwehren im und 
außerhalb des Landkreises Freudenstadt (Gemeinde 
Bad Peterstal-Griesbach, Gemeinde Enzklösterle, 
Gemeinde Forbach, Gemeinde Seebach, Stadt Bühl, 
Stadt Nagold, Gemeinde Starzach, Stadt Oppenau, 
Gemeinde Simmersfeld, Stadt Altensteig, Stadt Haiter-
bach, Gemeinde Egenhausen, Stadt Wolfach) vom 
01.01.2012.

b)   Öffentlich-rechtliche Vereinbarung auf dem Gebiet 
Feuerwehrwesen zwischen den Städten/Gemeinde, 
Berghaupten, Biberach (Baden), Fischerbach, Gengen-
bach, Gutach (Schwarzwaldbahn), Haslach im 
Kinzigtal, Hausach, Hofstetten, Hornberg, Mühlen-
bach, Nordrach, Oberharmersbach, Oberwolfach, Ohls-
bach, Ortenberg, Steinach, Wolfach, Zell am Harmers-
bach vom 01.07.2012.

c)   Öffentlich-rechtliche Vereinbarung auf dem Gebiet 
Feuerwehrwesen zwischen der Stadt Schiltach und der 
Stadt Wolfach vom 01.01.2013

Im Übrigen hat der Träger der Feuerwehr die Überlandhil-
fekosten zu tragen, dem Hilfe geleistet worden ist. § 34 
Absätze 4 bis 8 FwG i. V. m. § 5 dieser Satzung gelten 
entsprechend.

§ 5 Höhe des Kostenersatzes
(1)   Der Kostenersatz wird in Stundensätzen für Einsatz-

kräfte und Feuerwehrfahrzeuge nach Maßgabe des § 34 
Absätze 4 bis 8 FwG erhoben. Die Höhe der Kostener-
sätze ergibt sich aus dem in der Anlage zu dieser 
Satzung beigefügten Verzeichnis.

(2)   Für die Erhebung der Kosten für Einsatzkräfte werden 
Durchschnittssätze festgelegt. 

(3)   Für die normierten und mit diesen vergleichbaren 
Feuerwehrfahrzeugen gelten gemäß § 34 Absatz 8 FwG 
die pauschalen Stundensätze der Verordnung des 
Innenministeriums Baden-Württemberg über den 
Kostenersatz für Einsätze der Feuerwehr (VOKeFw) in 
der jeweils geltenden Fassung. 

(4)  Die Einsatzdauer beginnt
  1.  bei den Kosten für Einsatzkräfte mit der Alarmie-

rung (Beginn des Einsatzes) und endet nach Wieder-
herstellung der Einsatzbereitschaft einschließlich 
der notwendigen Aufräumungs- und Reinigungs-
zeiten.

  2.  bei Fahrzeugen mit der Abfahrt aus dem Feuerwehr-
gerätehaus und endet nach der Wiederherstellung 
der Einsatzbereitschaft einschließlich Reinigungs-, 
Prüfungs-, Reparatur- und sonstiger Zeiten, die sich 
daraus ergeben, dass Feuerwehrfahrzeuge wieder 
einsatzfähig gemacht werden. 

(5)   Die Stundensätze werden halbstundenweise abge-
rechnet. Angefangene Stunden werden  bis zu 30 
Minuten auf halbe Stunden, darüber hinaus auf volle 
Stunden aufgerundet. 

(6)   Daneben kann Ersatz verlangt werden für 
  1.  von der Gemeinde für den Einsatz von Hilfe leis-

tenden Gemeinde- und Werkfeuerwehren oder 
anderen Hilfe leistenden Einrichtungen und Organi-
sationen erstattete Kosten,

  2.  die Kosten der Sonderlösch- und Einsatzmittel nach 
§ 3 Absatz 1 Satz 2 Nr.3,

  3.  sonstige durch den Einsatz verursachte notwendige 
Kosten und Auslagen. Hierzu gehören insbesondere 
die durch die Hilfeleistung herangezogener und nicht 
durch Nr. 1 erfasster Dritter, die Verwendung beson-
derer Lösch- und Einsatzmittel und die Reparatur 
oder den Ersatz besonderer Ausrüstungen entstan-
denen Kosten und Auslagen. 

§ 6 Entstehen, Festsetzung und Fälligkeit  
der Kostenschuld

(1)   Die Verpflichtung zum Kostenersatz entsteht mit Been-
digung der Inanspruchnahme der Feuerwehr.

(2)   Der Kostenersatz wird durch Verwaltungsakt festge-
setzt.

(3)   Der Kostenersatz wird zu dem im Kostenbescheid 
genannten Zeitpunkt fällig.

§ 7 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer öffentlichen Bekannt-
gabe in Kraft.

Wolfach, den 29.03.2017

gez.
Thomas Geppert
Bürgermeister

Hinweis nach § 4 Absatz 4 GemO:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) oder aufgrund der GemO erlassenen Verfahrens-
vorschriften beim Zustandekommen dieser Satzung wird 
nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schrift-
lich innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser 
Satzung gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden 
ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist 
zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über 
die Öffentlichkeit der Satzung, die Genehmigung oder 
Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind. 
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Anlage zu § 5 Absatz 1 
Kostenersatzverzeichnis
1.  Personalkosten
a)  Feuerwehrangehörige (pro Person, je Stunde)
 11,15 Euro
b)  Brandsicherheitswache (pro Person, je Stunde)
 11,15 Euro

2.  Fahrzeuge

Für die genormten Fahrzeuge gelten die Pauschalsätze der 
„Verordnung des Innenministeriums über den Kostener-
satz für Einsätze der Feuerwehr“ (VOKeFw) vom 18.03.2016 
(GBl. S. 253). Diese lauten für die Fahrzeuge der Freiwil-
ligen Feuerwehr Wolfach wie folgt:

Lfd.
Nr.

Fahrzeug Kenn-
zeichen

Nummer und 
Bez. in § 1 
der Verord-
nung:

Abteilung Kosten

HLF 20 WOL-
FF 146

12. HLF 20 Wolfach 184,00 €

2 TLF16/25 WOL-
FF 123

11. LF 20 Wolfach 170,00 €

3 GW-T WOL-
FF 174

22. b) GW-T 
3,5 – 9,0 T

Wolfach 25,00 €

4 RW 2 WOL-
FF 152

18. RW Wolfach 187,00 €

5 SW 1000 WOL-
FF 161

22. b) GW-T 
3,5 – 9,0 T

Wolfach 25,00 €

6 Komman-
dow.

WOL-
FF 110

5. Kommando-
wagen

Wolfach 16,00 €

7 MTW/ELW WOL-
FF 111

1. ELW 1 Wolfach 34,00 €

8 MLF WOL-
FF 240

8. MLF Kinzigtal 83,00 €

9 GW-T WOL-
FF 274

22. b) GW-T 
3,5 – 9,0 T

Kinzigtal 25,00 €

10 MTW WOL-
FF 219

4. MTW Kinzigtal 20,00 €

11 TSF-W OG-
FK 550

7. TSF-W Kirnbach 63,00 €

12 MTW WOL-
FF 319

4. MTW Kirnbach 20,00 €

Die oben genannten Sätze gelten auch für Feuerwehrfahr-
zeuge, die mit den dort Genannten in ihrem taktischen 
Einsatzwert, ihrer zulässigen Gesamtmasse und ihrer tech-
nischen Beladung vergleichbar sind.

3.  Sonstiges 
Verbrauchsmaterialien und sonstige benötigte Materialien 
werden zusätzlich zu den entstandenen Kostenersätzen 
gemäß § 34 Absatz 4 Satz 3 FwG festgesetzt. Hierbei werden 
die tatsächlichen Kosten angesetzt. Es wird auf § 5 Absatz 
6 der Satzung verwiesen. 

Energetisches Quartierskonzept Oberwolfach 
Kirche und Teile der Stadt Wolfach

Begehung des Untersuchungsgebiets
Um die Klimaschutzziele des Bundes zu erreichen sind 
weitere Maßnahmen zur Steigerung der Energieeffizienz 
und des Einsatzes erneuerbarer Energien in den Kommunen 
erforderlich. Der Bund fördert daher über die staatseigene 
KfW-Bank bzw. aus dem Sondervermögen „Energie- und 
Klimafonds“ die Untersuchung von Quartieren hinsicht-
lich des energetischen Zustandes sowie der Entwicklung 
entsprechender Konzepte zur Effizienzsteigerung und der 

Reduktion des Primärenergiebedarfs. Die Gemeinde Ober-
wolfach als federführende Gemeinde und die Stadt Wolfach 
haben sich daher in Zusammenarbeit mit dem Ingenieur-
büro Schuler aus Bietigheim-Bissingen (IBS) für die Erstel-
lung eines energetischen Quartierskonzeptes für den Orts-
teil Oberwolfach Kirche sowie Teile der Stadt Wolfach 
beworben und nun die Förderzusage der KfW-Bank 
erhalten. Die Arbeiten können nun beginnen.

Das ausgewiesene Untersuchungsgebiet (Quartier) erstreckt 
sich auf Oberwolfacher Gemarkung auf den gesamten 
Ortsteil Kirche bis zur oberen Grünachbrücke. Südlich 
führt das Quartier auf Wolfacher Gemarkung, die Abgren-
zung erfolgt durch die Kinzig. In östlicher Richtung 
erstreckt sich das Quartier entlang der Kinzig bis zur Vikto-
riastraße. Westlich bildet das Schulzentrum Wolfach im 
Herlinsbachweg den Abschluss des Untersuchungsgebiets. 
Die Baugebiete Matten und Hoffelder III im Ortsteil Ober-
wolfach Kirche sind nicht Bestandteil der Untersuchung. 
Die Abgrenzung des Quartiers entnehmen Sie bitte dem 
beigefügten Lageplan.

Um den Energiebedarf des Untersuchungsquartiers ermit-
teln zu können, werden im ersten Schritt Mitarbeiter von 
IBS in den kommenden Wochen eine Begehung des Quar-
tiers vornehmen. Hierbei werden die Gebäude fotografiert 
und Notizen betreffend des Baujahres sowie nachträglich 
durchgeführter Dämmmaßnahmen an der Außenhülle und 
vorhandenen regenerativen Wärmeerzeugern (z. B. Photo-
voltaik, Solarthermie oder Holzfeuerungen) gemacht. Eine 
Begehung der Gebäude ist nicht notwendig.
Zur Ergänzung der Datenaufnahme werden die Eigen-
tümer im Untersuchungsgebiet gebeten, einen Fragebogen 
auszufüllen. Indem u.a. das Interesse einer Nahwärme-
versorgung abgefragt wird. Der Fragebogen wird im Zuge 
der Begehung bei den Bewohnern des Quartiers einge-
worfen.

Weiter kann der Fragebogen auf der Webseite der Gemeinde 
Oberwolfach und der Stadt Wolfach abgerufen werden. 
http://www.oberwolfach.de/de/Aktuelles/Gemeinde-
aktuell
http://www.wolfach.de/Aktuelles

Sämtliche erhobenen Daten werden selbstverständlich 
vertraulich behandelt und bilden die Grundlage für Berech-
nungen bezogen auf das Gesamtquartier.

Bei Fragen wenden Sie sich an:
•  Herrn Konrad Nübel, IBS Ingenieurbüro Schuler, 
 Telefon 07142/93630, k.nuebel@ing-buero-schuler.de
•  Herrn Thomas Springmann, Gemeinde Oberwolfach, 

Telefon 07834/8383-16, tspringmann@oberwolfach.de
•  Frau Martina Hanke, Stadt Wolfach, 
 Telefon 07834/8353-42, martina.hanke@wolfach.de

Wir bitten Sie, uns bei den Erhebungen zu unterstützen.

Matthias Bauernfeind   Thomas Geppert
Bürgermeister Oberwolfach Bürgermeister Wolfach
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Abgrenzung des Quartiers zur Erstellung eines energetischen Konzeptes
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Personalausweise und Reisepässe
Die Stadtverwaltung Wolfach weist darauf hin, dass alle 
Personalausweise, welche bis zum 25.03.2017 und alle 
Reisepässe, welche bis zum 18.03.2017 beantragt wurden, 
eingetroffen sind.

Der Personalausweis kann erst dann an Sie ausgehändigt 
werden, wenn Sie auch den PIN Brief per Post erhalten 
haben.

Die Ausweisdokumente können während den Sprechzeiten 
im Bürgerbüro abgeholt werden. Bitte bringen Sie bei der 
Abholung des neuen Personalausweises oder Reisepasses 
die abgelaufenen Dokumente mit. Die Ausgabe der neuen 
Dokumente ist ansonsten nicht möglich.

LUBW Landesanstalt für Umwelt, Messungen  
und Naturschutz Baden-Württemberg

FFH-Mähwiesen-Monitoring
Die Europäische Richtlinie 92/43/EWG zur Erhaltung der 
natürlichen Lebensräume sowie der wildlebenden Tiere 
und Pflanzen (Fauna-Flora-Habitat-Richtlinie, kurz FFH-
Richtlinie) ist eine zentrale Grundlage des Naturschutzes 
in Europa. Ihre Umsetzung wurde in das Bundes- und 
Landesnaturschutzgesetz aufgenommen. Baden-Württem-
berg ist danach verpflichtet, einen günstigen Erhaltungs-
zustand seiner europaweit bedeutenden Arten und Lebens-
räume dauerhaft zu bewahren oder wiederherzustellen. 
Um die Wirksamkeit der ergriffenen Schutzbemühungen 
zu überprüfen, müssen die Erhaltungszustände der Arten 
und Lebensräume regelmäßig überwacht werden (FFH-
Monitoring). 

Baden-Württemberg hat aufgrund seines hohen Anteils am 
Gesamtbestand der FFH-Mähwiesen in der kontinentalen 
Region Deutschlands eine besondere Verantwortung für 
diese FFH-Lebensräume. Um neben bundesweit auch 
landesweit belastbare Aussagen zu Änderungen des Erhal-
tungszustands der FFH-Mähwiesen treffen zu können, 
wird seit 2012 ein landesweites FFH-Mähwiesen-Monito-
ring etabliert. 

Im Rahmen des FFH-Mähwiesen-Monitorings werden in 
der Stadt Wolfach von Mitte April bis Ende August 2017 
floristische Kartierungen durchgeführt. Die Untersu-
chungen erfolgen im Auftrag der LUBW Landesanstalt für 
Umwelt, Messungen und Naturschutz Baden-Württem-
berg. Die Erfassungen werden durch private Fachbüros 
vorgenommen und finden ausschließlich im Außenbereich 
statt. Im Rahmen dieser Erhebungen ist es den Kartierern 
als Beauftragte der LUBW grundsätzlich erlaubt Grund-
stücke ohne vorherige Anmeldung zu betreten (§ 52 
NatSchG). 

Bei der Erfassung und Auswertung des FFH-Mähwiesen-
Monitorings erfolgt keine Zuordnung von Ergebnissen zu 
Grundstückseigentümern oder Bewirtschaftern. Die Unter-
suchungsergebnisse werden auf die Landesfläche hochge-
rechnet, um eine Aussage zur Entwicklung der FFH-
Mähwiesen in Baden-Württemberg zu erhalten. Es werden 
keine dauerhaften Markierungen auf der Fläche vorge-
nommen.

Weitere Informationen zur FFH-Richtlinie und FFH-
Mähwiesen erhalten Sie auf den  Internetseiten der LUBW: 
www.lubw.baden-wuerttemberg.de → Natur und Land-
schaft → Europäische Naturschutzrichtlinien.

Vorverkauf Freibadjahreskarten für die Badesaison 2017

Jahreskarten Verkauf Verkauf 
 bis 30.04.  ab 01.05.
 Euro Euro
Kinder und Jugendliche
bis 18 Jahren/
Schwerbehinderte 25,00 28,00

Erwachsene 40,00 45,00

Familien-
Jahreskarte 65,00 70,00

Nutzen Sie die Möglichkeit eine Freibadjahreskarte für die 
Saison 2017 zum Sonderpreis zu erwerben.

Erhältlich im Bürgerbüro Wolfach und in den Kultur- und 
Tourismusbüros Hausach und Gutach sowie beim Bade-
meister des Hallenbades.

Mitteilungen

Landratsamt Ortenaukreis
Straßensperrung zwischen Wolfach-Ippichen und Wolfach-
Halbmeil vom 7. bis 14 April 
Das Amt für Waldwirtschaft des Ortenaukreises weist 
darauf hin, dass die Bundesstraße 294 zwischen Wolfach-
Ippichen und Wolfach-Halbmeil vom 7. bis 14. April 2017 
halbseitig von 8 Uhr bis zirka 18 Uhr gesperrt wird. Der 
Verkehr wird über eine Ampelschaltung beidseitig gere-
gelt. „Im Zuge der Arbeiten kommt es mehrmals täglich 
auch zu Vollsperrungen von maximal zehn Minuten“, infor-
miert Felix Supke vom Waldwirtschaftsamt. „Die 
Maßnahmen sind notwendig, um die Stabilität und 
Verkehrssicherheit des Waldes langfristig zu sichern“, so 
Supke. 

Die Verkehrsteilnehmer werden um Verständnis gebeten.

Sprechtag der Baurechtsbehörde
Am Dienstag, den 2. Mai 2017, von 09.00 bis 11.00 Uhr 
findet im Rathaus in Wolfach, 4. Obergeschoss, Zimmer 41, 
der nächste Sprechtag des Kreisbaumeisters für Bauvor-
haben aus dem Gebiet Wolfach und Oberwolfach statt.

Fundsachen

In der vergangen Woche wurden keine Fundsachen abge-
geben.
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Unser Gemeinderat

Ergebnisprotokoll der öffentlichen 
Gemeinderatssitzung vom 05.04.2017

Es werden folgende Beschlüsse gefasst:

TOP 1: Festlegung des Standorts für eine Wohncontainer-
anlage zur Flüchtlingsunterbringung

Der Gemeinderat stimmt mit 9 : 8 Stimmen für die Verta-
gung des Beschlusses über den Standort der für die Flücht-
lingsunterbringung erforderlichen Wohncontaineranlage 
in Wolfach.

Vertagung der Abstimmung: Ja 
Schmieder/Kessler/Oberle/Schneider/Decker/Maurer/
Haller/Lang/Heitzmann 

Vertagung der Abstimmung:  Nein 
Wiedmaier/Heil/Busch/Boser/Vollmer/Schmid/Ludwig/
Geppert

TOP 2: Aufhebung der öffentlich-rechtlichen Vereinbarung 
für die Gemeinschaftsschule Hausach-Wolfach

Der Gemeinderat stimmt der Aufhebung der bestehenden 
öffentlich-rechtlichen Vereinbarung über die Einrichtung 
und Unterhaltung der Gemeinschaftsschule Hausach-
Wolfach vom 17.06.2015 bei 1 Gegenstimme (Maurer) zu.

Gleichzeitig wird beim Regierungspräsidium als Schulbe-
hörde beantragt, dass die Außenstelle in Wolfach zum 
Schuljahr 2017/2018 aufgehoben wird.
Hiervon unberührt ist die Fortführung der bestehenden 
Vereinbarungen für die Werkrealschule Hausach-Wolfach. 
Sie läuft zum Ende des Schuljahres 2019/2020 automatisch 
aus.

Hausach und Wolfach treten gemeinsam dafür ein, dass in 
Hausach und Wolfach die bisherigen schulischen Angebote 
für unsere Städte und die Region weiterhin in ihrem 
Umfang angeboten werden und erhalten bleiben.

TOP 3: Bekanntgaben

Die Sitzungsvorlagen zu den oben genannten Tagesord-
nungspunkten sind auf der Homepage der Stadt Wolfach 
www.wolfach.de/Rathaus-Service/Gemeinderat/Sit-
zungsberichte  (mit einem Klick auf die TOP-Überschrift) 
einzusehen. 

Die vollständigen Protokolle der öffentlichen Gemeinde-
ratssitzungen können nach Unterzeichnung
durch die Urkundspersonen auf dem Rathaus eingesehen 
werden.

Bericht aus der öffentlichen Sitzung des 
Technischen Ausschusses vom 05.04.2017

Anwesend: 
Bürgermeister Thomas Geppert als Vorsitzender 

die Stadträtinnen und Stadträte: 
Carsten Boser, Stefan Decker, Gabriele Haas – entschul-
digt, Bruno Heil - entschuldigt, Ernst Lange – entschuldigt, 
Manfred Maurer, Emil Schmid, Georg Schmieder, Michael 
Vollmer, Ulrich Wiedmaier

von der Verwaltung: 
Martina Hanke als Schriftführerin 

Punkt 1: Bauanträge

Zu folgenden Bauanträgen hat der Technische Ausschuss 
einstimmig bzw. mehrheitlich das Einvernehmen gem. § 36 
BauGB erteilt:

1/1    Errichten von drei Dachgauben auf das beste-
hende Dach

     Martin-Luther-Str. 25, Flst. Nr. 604, Gemarkung 
Kirnbach

1/2    Umbau der Wohnräume im Erd- und Dachge-
schoss. Aufteilung der bestehenden Wohnung in 
zwei separat erschlossene Wohneinheiten

     Grafenloch 10, Flst. Nr. 430, Gemarkung Kirn-
bach

1/3    Einstellhalle für landwirtschaftliche Fahrzeuge 
mit integrierter Holzhackschnitzelheizung

     Talstraße 98, Flst. Nr. 282, Gemarkung Kirn-
bach

1/4    Sanierung der beruflichen Schulen in Wolfach
     Ostlandstr. 33, Flst. Nr. 1149/1, Gemarkung 

Wolfach

Punkt 2: Bauvorhaben zur Kenntnisnahme 

Es lagen keine Bauvorhaben zur Kenntnisnahme vor.

Schulen

R E A L S C H U L E

Realschule Wolfach erhält 24 Preise beim Europäischen 
Wettbewerb
Am 18. März 2017 wurden die Namen der Schüler bekannt-
gegeben, die beim Europäischen Wettbewerb Preise 
erhielten. Die Realschule Wolfach konnte unter der Leitung 
der Kunstlehrer Tobias Benz, Britta Wöhrle und Giuliana 
Wörner insgesamt 24 Preise gewinnen. Unter den Auszeich-
nungen befinden sich drei Landespreise und zwei Nomi-
nierungen für Bundespreise. Der Europäische Wettbewerb 
wurde 1953 ins Leben gerufen und ist damit der älteste 
Schülerwettbewerb. Mit Hilfe von altersgerechten Aufgaben 
in den Fächern: Kunst, Deutsch, Politik, Wirtschaft, 
Geschichte und Sprachen soll die Kreativität und Europa-
kompetenz der Schüler gefördert werden. Die Themen der 
Fünft- bis Siebtklässler waren: „Musik verbindet“, „Sagen-
gestalten heute“ und „Bewegliche Buchstaben“.  In der 
Klassenstufe acht bis zehn waren die Schüler zu den 
Themen „Das bunte Leben (Fest der Kulturen)“, „Beam me 
to 2027 (futuristische Vorstellungen)“ und „Europäische 
Kulturhauptstadt“ kreativ.
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Die glücklichen Preisträger sind: 
Jamy-Lee Bertschi, Jule Bonath, Mamadou Dogue, Celine 
Weißer (Klasse 6), Lena Armbruster, Lea Grefenstein, 
Christin Haas, Lia Spitzmueller (Klasse 7), Melissa Cernov, 
Franziska Rauser, Kim Schneider (Klasse 8), Noah Dieterle, 
Anna Götz, Marcel Harter, Lucy Hentschlofski (Klasse 9), 
Corinna Echle, Anna-Marie Haas, Vanessa Haller, Sarah 
Hilbig, Sofia Hildbrand, Lara Schmieder, Anna-Lena 
Spinner, Samira Wöhrle, Pia Würth (Klasse 10).

Glückwunsch zur bestandenen DELF-Prüfung
„Ça y est!“ – „Geschafft!“
Zwei Schülerinnen der Realschule Wolfach haben sich den 
jüngsten DELF-Prüfungen gestellt. Nina Schneider und 
Leonie Riester (beide Klasse 10) durften nun ihr Zertifikat 
mit sehr guten Ergebnissen entgegennehmen.
DELF ist ein international anerkanntes Fremdsprachen-
zertifikat, das ausschließlich vom französischen Bildungs-
ministerium verliehen wird.
Die Schülerinnen wurden im Französischunterricht von 
ihrer Lehrerin Sylvia Otto auf die Prüfung vorbereitet, 
geprüft wurden sie dann von externen Prüfern aus Frank-
reich.
Herzlichen Glückwunsch oder – wie der Franzose sagen 
würde: „Chapeau!“
 

Kaufmännischen Schulen Hausach
Bewerbung auf freie Plätze möglich
An den Kaufmännischen Schulen Hausach gibt es weiterhin 
die Möglichkeit, sich für die beiden Profile des Wirtschafts-
gymnasiums sowie die Berufsfachschule Wirtschaft anzu-
melden.
Im klassischen Profil des Wirtschaftsgymnasiums vermit-
telt das Profilfach Volks- und Betriebswirtschaftslehre mit 
Rechnungswesen grundlegende Kenntnisse im kaufmänni-
schen Bereich. 
Das internationale Profil zeichnet sich dadurch aus, dass 
ein Teil des Profilfachs bilingual unterrichtet wird, also 
teilweise auf Englisch. Somit kommen die Sprachkennt-
nisse aus dem Englisch-Unterricht häufig zur Anwendung. 
In der Regel fällt es den Schülern des internationalen 
Profils leichter, sich später im Berufsleben auf Englisch 
zurechtzufinden.
Das Abitur bereitet in beiden Profilen ideal auf eine Ausbil-
dung oder ein Studium im kaufmännischen Bereich vor. Es 
beinhaltet die allgemeine Hochschulreife und berechtigt 
zum Studium an allen Hochschulen und Universitäten.
An der Berufsfachschule Wirtschaft werden ebenfalls 
grundlegende Kenntnisse der Wirtschaft unterrichtet. Hier 
kann in zwei Jahren ein mittlerer Bildungsabschluss 
erworben werden und die Absolventen haben gute Voraus-
setzungen, anschließend einen kaufmännischen Ausbil-
dungsberuf zu erlernen oder das Berufskolleg oder das 
Wirtschaftsgymnasium zu besuchen.

Anmeldungen sind ab sofort möglich. Für die freien Plätze 
am Wirtschaftsgymnasium gibt es ein zentrales Onlinever-
fahren unter https://anmeldung-bs.rpf.fr.schule-bw.de. 
Für die Berufsfachschule sind die Bewerbungen direkt an 
den Kaufmännischen Schulen Hausach abzugeben. 

Bei offenen Fragen dürfen sich interessierte Eltern  
und Schüler gerne an das Sekretariat wenden, telefonisch 
unter 07831 969200 oder per E-Mail an ks.hausach@ 
ortenaukreis.de. Detailliertere Informationen zu den 
einzelnen Schularten finden Sie auf der Homepage unter 
www.ks-hausach.de.

Kirchen

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen 
Teil Wolfach/Oberwolfach

Vereine

Hüttendienstplan Hohenlochenhütte KW 15
14.04.2017  Christel Seelherr und Bärbel Neef
15.04.2017  Christel Seelherr und Bärbel Neef
16.04.2017  Eugen und Erika Dieterle
17.04.2017  Eugen und Erika Dieterle

Vorankündigung - Von Hornberg über Kirnbach nach Wolf-
ach 23.04.2017
Am Sonntag, den 23 April 2017, führt der Schwarzwald-
verein Wolfach eine Tageswanderung über die Schondel-
höhe ins Kirnbachtal und weiter über den Schmitte-
grundweg nach Wolfach durch. Dazu sind alle Wander-
freunde und Gäste, die diese nicht oft gegangene Strecke 
kennen lernen bzw. mal wieder gehen wollen, herzlich 
eingeladen. 
Treffpunkt ist an der P+R Anlage in Wolfach um 08:45 Uhr 
zur Bildung von Fahrgemeinschaften zum Bahnhof 
Hausach. Von dort wird um 09:21 Uhr mit dem Regionalex-
press nach Hornberg gefahren. Bitte am rechtzeitig am 
Bahnhof erscheinen, um die Fahrkarten zu lösen.  
Die Wanderung verläuft in Hornberg am Rebberg hoch zur 
teilrestaurierten Markgrafenschanze und anschließend auf 
dem Kammweg zur Schondelhöhe (weitere Schanze), dem 
höchsten Punkt mit 861 Metern. An einem Windrad vorbei 
führt der Weg 
hinunter zum Rappenstein und weiter nach Kirnbach 
Kirche. Talabwärts auf dem neu hergerichteten Kirnbacher 
Bollenhut-Talwegle wird die Strecke dann am Talbächle 
entlang bis zur Albert Sprenger Straße verlaufen. Von dort 
sind auf dem Schmittegrundweg dann noch einmal rund 
fünf Kilometer zum Bahnhof Wolfach zurückzulegen. 
Insgesamt sind rund achtzehn Kilometer mit 700 Höhen-
metern im Anstieg und 815 Höhenmetern im Abstieg zu 
bewältigen. Bitte ausreichend Getränke und ein kleines 
Vesper mitnehmen. Im Kirnbachtal wird gegen 13:00 Uhr 
eine Einkehr in der Sonne erfolgen. Die Mitnahme von 
Wanderstöcken wird empfohlen. Die Wanderung bietet 
immer wieder schöne An- und Aussichten im Hornberger 
und Wolfacher Bereich.
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Die Fahrt zur Abholung der Autos am Bahnhof in Hausach 
kann dann ab der P&R-Anlage wieder mit PKWs erfolgen. 
Die Wanderführung hat Erwin Maulbetsch, Tel.: 07831 
6962765.

Nachbericht - Hütteneröffnung Hohenlochenhütte 08.04.2017
Am vergangenen Samstag fand bei traumhaften äußeren 
Bedingungen die Saisoneröffnung der vereinseigenen 
Hohenlochenhütte am Westweg statt. Wanderwart Jochen 
Pilsitz führte eine stattliche Schar von 28 Wanderern vom 
Vereinsheim über Stuckhäusle und rotes Kreuz hoch zur 
Hütte. Dort hatte Hüttenwart Anton Jehle mit seiner Frau 
Elisabeth und Enkelin Pina bereits alles vorbereitet, so 
dass die Ortsgruppe Kaffee und Kuchen auf den gedeckten 
Tischen im Freien zu sich nehmen konnten; Teilnehmer und 
Sonne strahlten um die Wette. Die Wanderer konnten nun 
auch erstmals die komplett fertig gestellte Außenanlage 
nebst Bepflanzung bewundern.

 

Derbysieg, Auswärtssieg, Arbeitssieg – für jeden war etwas 
in Hornberg dabei. Die A-Junioren machten in Bestbeset-
zung da weiter, wo sie am vergangenen Wochenende aufge-
hört hatten. Nach dem FV Sulz galt es nun den zweiten 
Tabellennachbarn zu besiegen und damit in der Tabelle zu 
überflügeln. Dazu hatten die Jungs mit dem Gegner noch 
eine Rechnung offen, setzte es doch im Hinspiel nach 
3:1-Führung noch eine richtig ärgerliche 3:4-Pleite, an der 
Trainer und Jungs lange zu knabbern hatten. Auf dem 
kleinen Kunstrasenfeld in Hornberg fühlte sich das Spiel 
über 90 Minuten von der Intensität wie ein Handballspiel 
an (meinte zumindest Nico Bildstein, Ex-Handballer und 
jetzt mit seiner körperlichen Präsenz als „Wandstürmer“ 
unverzichtbar). Unzählige Kopfbälle, viele Spieler auf 
wenigen Quadratmetern, schon nach wenigen Minuten war 
klar, dass hier bestenfalls die über den viel zu niedrigen 
Ballfangzaun in den Bach geschossenen Bälle für kurze 
Verschaufpausen sorgen würden. Schon nach fünf Minuten 

zappelte die Kugel zum ersten Mal im Hornberger Netz, 
Max Finkbeiner stand bei einem flach in den Fünfer 
geschossenen Eckball goldrichtig und schob aus drei Meter 
ein. Erst Ende der ersten Hälfte fiel den Gastgebern etwas 
gegen die gut  agierende Viererkette ein, der Torannäherung 
folgten mehrere blitzsaubere Konter, die Nico Bildstein 
und David Architravo zum 2:0 und 3:0 nutzen. Leider 
gelangen in dieser Phase keine weiteren Treffer und so 
gingen die Gastgeber noch nicht vollständig bedient in die 
Pause.
Nach Wiederanpfiff folgte der befürchtete Sturmlauf der 
Hornberger und die Gastgeber kamen noch auf 2:3 heran, 
ein Remis wäre allerdings nach den Spielanteilen und dem 
Chancenverhältnis ungerechtfertigt gewesen, Endstand 
VfR Hornberg – SG Schiltach 2:3 (0:3).
Die D1-Junioren zeigten sich nach eher schwachen Vorstel-
lungen beim Tabellenführer SG Unterharmersbach wie 
ausgewechselt und der Leader bedurfte der gütigen Mithilfe 
des Schiedsrichters, der in der hektischen Schlussphase 
nach dem längst überfälligen Anschlusstreffer durch 
Patrick Wolber sehr zeitnah die Partie beendete, Endstand 
SG Unterharmersbach – SG Wolfach 2:1 (1:0).
Die D2-Junioren meldeten sich unter der Woche mit einem 
2:1 beim SSV Schwaibach eindrucksvoll im Wettbewerb 
zurück, die frühe 2:0-Führung hielt fast bis zum Halbzeit-
pfiff, die Standpauke nach dem ärgerlichen Anschluss-
treffer fiel moderat aus und mit einer konzentrierten 
Abwehrleistung brachten die Jungs den Dreier über die 
Zeit, Endstand SSV Schwaibach – SG Wolfach 2 1:2 (1:2).
Die C-Junioren zeigten sich im Viertelfinale des Bezirkspo-
kals gut erholt vom 1:3 gegen die SG Welschensteinach, wo 
viele gute Chancen kreiert worden waren aber die Gäste 
ihre wenigen Chancen einfach eiskalt genutzt hatten. Die 
SG Oppenau, Tabellenführer in ihrer Kreisklasse, kamen 
mit der Empfehlung einer Tordifferenz von plus 105 Toren 
nach Wolfach, die Defensive war also gewarnt und machte 
ihren Job gut. Vorne reichte ein schöner Flankenlauf und 
ein präziser Kopfball von Hannes Gutzeit um das eine 
entscheidende Tor zu erzielen, Endstand SG Kirnbach – SG 
Oppenau 1:0 (0:0). Damit haben sich die Jungs die Extra-
schicht des Halbfinales erarbeitet, dieses steigt am Dienstag, 
den 2. Mai wieder um 18:30 im Wolfacher Stadion, Gegner 
ist die SG Durbach, die als Leader die Bezirksliga anführt, 
da die SG Kirnbach in der Kreisliga spielt, würde den 
Wölfen ein Unentschieden zum Erreichen des Pokalfinales 
reichen.
Die D-Juniorinnen mussten sich in ihrem Pokalviertelfi-
nale in einem ausgeglichenen Match dem Tabellennach-
barn FV Sulz knapp mit 1:2 beugen, nach torloser erster 
Hälfte brachte … Blau-Weiß mit 1:0 in Front, die Mädchen 
aus der Lahrer Bergregion drehten das Spiel jedoch noch, 
Endstand SG Wolfach – FV Sulz 1:2 (0:0).
Die E-Junioren boten ihren Fans beim letzten Heimspiel in 
Wolfach (die übrigen finden in Kirnbach statt) rassigen 
Tempofussball, gegen den FC Fischerbach standen nach 
zweimal 50 Minuten insgesamt 11:10 Tore, die E1 gewann 
9:1, die E2 verlor 2:9, damit bauten sowohl Wolfach I als aus 
Fischerbach II ihre Tabellenführung aus.

Die nächsten Spiele:
Am Osterwochenende finden keine Jugendspiele statt.
Freitag, 21. April
18:00   SG Kirnbach 2 – SG Ichenheim 2 C-Junioren 
   (in Kirnbach)
19:30  ASV Nordrach – SG Schiltach A-Junioren
Samstag, 22. April
13:00   SG Wolfach – Offenburger FV 2 D-Junioren 
   (in Kirnbach)
13:00   SG Wolfach 2 – SG Unterharmersbach 2 
   (in Wolfach)
14:00  SV Steinach 2 – SG Wolfach 2 E-Junioren
14:30   SG Kirnbach – SC Hofstetten C-Junioren 
   (in Wolfach)
15:00  SV Steinach – SG Wolfach E-Junioren
16:00   FC Wolfach – SG Oberschopfheim B-Junioren 
   (in Wolfach)
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Caritasbüro / Helferkreis für Geflüchtete
Enttäuscht – und erfreut
Wir waren wohl etwas zu voreilig. Als wir den Text fürs 
letzte Mitteilungsblatt geschrieben haben, haben wir noch 
erwartet, dass der Gemeinderat am Mittwoch vergangener 
Woche eine Entscheidung über den Standort der Wohncon-
tainer treffen würde. Aber da sind wir enttäuscht worden, 
denn die Entscheidung wurde vertagt. 
Gleichzeitig freuen wir uns, dass sich seit der Einwohner-
versammlung einige Wolfacherinnen und Wolfacher 
gemeldet haben, die ihre Ideen, ihre Fähigkeiten und 
Ressourcen in den Kreis einbringen wollen. Angesichts der 
zu erwartenden Zahl an Zuwanderern - die übrigens keine 
Asylsuchenden mehr sind, sondern als anerkannte Flücht-
linge ein Bleiberecht haben - brauchen wir noch weitere 
Unterstützer in unterschiedlichen Funktionen.
Überlegen Sie sich einfach mal, ob Sie nicht auch etwas 
zum Gelingen der Integration der Neu-Bürger beitragen 
können. Sie können sich unverbindlich bei mir melden: 
Gerhard Schrempp, Tel. 86703-16, gerhard.schrempp@
caritas-kinzigtal.de, oder kommen Sie am Freitag zwischen 
9.30 und 11 Uhr einfach mal im Treff von Einheimischen 
und Zuwanderern im Weltladen vorbei. 

Wir sammeln Ideen
Am Donnerstag, 20. April treffen wir uns um 19.30 Uhr im 
katholischen Gemeindehaus (kleiner Saal) und laden Inte-
ressierte, die sich unverbindlich informieren wollen oder 
schon fest vorhaben bei uns mitzuarbeiten, ein. Wir wollen 
unter anderem darüber sprechen, wo der und die Einzelne 
seine/ihre Schwerpunkte und Möglichkeiten des Engage-
ments sieht, und wie weitere Unterstützer für den Helfer-
kreis gefunden werden können. Und wir wollen Ideen 
sammeln zu Angeboten mit dem Ziel der Integration der 
Zuwanderer. 

Wolfacher Leichtathleten starten erfolgreich in die Saison
Am letzten Sonntag wurde die Leichtathletiksaison  im 
Sportpark in Zell a.H. eröffnet. Die Sportler aus Wolfach 
haben mit zahlreichen Podestplätzen ihre Form bewiesen. 
Die Kinder bis zur Altersklasse U 14 haben sich in einem 
3-Kampf bzw. 4-Kampf in den Disziplinen Sprint, Sprung, 
Wurf und Hochsprung gemessen. 

Leni Wachendorfer hat einen überzeugenden Wettkampf 
geleistet und hat in beiden Wettkämpfen der 10-jährigen 
den 1. Platz erreicht. Hierbei ist sie die 50 m in 8,35 sec. 
gesprintet, im Weitsprung hat sie 3,70 m erreicht, der 
Schlagball landete bei 20,50 m und im Hochsprung hat sie 
1,12 m übersprungen. Dies ergibt eine tolle Gesamtpunkt-
zahl von 1300. In der Altersklasse W12 haben Karin Müller 
im Vierkampf mit 1555 Punkten und Hannah Schmider  im 
Dreikampf mit 1222 Punkten jeweils einen sehr guten 3. 
Platz erreicht.

 
Leni Wachendorfer beim Hochsprung

Die Jugendlichen sind in Einzeldisziplinen gestartet. Bei 
den 14-jährigen Jungs hat Hannes Scharer im 800 m Lauf 
und bei den 300 m Hürden jeweils den ersten Platz belegt. 
In den Wettkämpfen Sprint, Speer und Ballweitwurf hat er 
jeweils den 2. Rang erkämpft. In der weiblichen Jugend 
U18  sind Ellena Lehmann und Ronja Mayer gestartet. 
Ellena Lehmann hat jeweils einen guten dritten Rang im 
100 m Sprint und im Kugelstoßen erreicht, Ronja Mayer 
hat einen 2. Rang im Speerwurf und Kugelstoßen sowie den 
3. Platz im Weitsprung erkämpft.

Abteilung Kirnbach

Alteisensammlung – Vielen Dank 
Die Freiwillige Feuerwehr Wolfach – Abteilung Kirnbach 
bedankt sich recht herzlich für die vielen Spenden bei der 
diesjährigen Alteisensammlung am vergangenen Samstag. 
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Nach der langen Hallensaison brannten zum Auftakt der 
Freiluftsaison die Kinder darauf, endlich wieder auf dem 
grünen Rasen ihrer Lieblingsbeschäftigung nachzugehen. 
Beim Turnier in Steinach zeigten die F-Junioren in beiden 
Teams durchwegs gute Leistungen. Vier Siege, ein Unent-
schieden und drei Niederlagen lautete die Bilanz in Zahlen, 
die Trainer Felix Meud, Christian Wick und Jonathan 
Schwab notierten sich natürlich noch einiges mehr auf 
ihren Zetteln und man darf gespannt sein wie die Saison 
bis zum Spieltag in Wolfach Mitte Mai noch verlaufen wird. 
Torschützen : Luca-Moritz Baumann (8), Janus Meud (5), 
Lukas Harter (3), Elias Wick (2), Janne Riester (2), Marlon 
Staiger. 

Touristische Informationen/  
Veranstaltungen

Tourist-Information Wolfach
Unsere Öffnungszeiten

Montag - Freitag   09:00 – 12:30 Uhr
        14:00 – 17:00 Uhr
Donnerstag    bis 18:00 Uhr
Zimmervermittlung außerhalb dieser 
Zeiten im Bürgerbüro:
Samstag     10:00 – 12:00 Uhr

Pilgerstempel für die Jakobuswege erhalten Sie hier und
im Hotel „Krone“, Hauptstraße 33.

Gastgeberverzeichnisse und Informationsmaterial  
über Sehenswürdigkeiten erhalten Sie auch in der  

Dorotheenhütte Wolfach, Glashüttenweg 4,  
geöffnet täglich von 09:00 – 17:00 Uhr.

       

Direktlink zur    
Unterkunftssuche auf 
der Webseite von Wolfach: 

Tourist-Information Wolfach
Tel. 07834/8353-53, Fax 07834/8353-59

Mail: wolfach@wolfach.de, Internet: www.wolfach.info

Dorotheenhütte
Mundblashütte mit Glasmuseum, Gläserland, Weihnachts-
dorf und Shopwelten
Täglich geöffnet von 09:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
(letzter Einlass in die Produktion 16:30 Uhr)

Mineralienhalde Grube Clara
Von Montag bis Samstag in der Zeit von 9.00 bis 17.00 Uhr 
besteht die Möglichkeit, auf dem Gelände an der Kirnba-
cher Straße 3 nach den weltberühmten Mineralien der 
Grube Clara zu suchen. An Feiertagen bestehen besondere 
Öffnungszeiten.
Die Grube Clara, die nicht besichtigt werden kann, ist der 
letzte noch aktive Bergbau im badischen Teil von Baden-
Württemberg. 
Bergbau hatte im Kinzigtal einst große Tradition, in vielen 
Orten des Kinzigtales gab es aktiven Bergbau.
Die Grube Clara ist weltweit berühmt, weil sie mehr als 
400 Mineralien beheimatet. 
Früher konnten die interessierten Sammler auf dem 
Gelände der Firma Sachtleben in den Roherzhalden gegen 
eine Gebühr nach den begehrten Mineralien suchen. Das 
wurde aus Sicherheitsgründen vor zehn Jahren gestoppt.
Damals wurde auf Initiative von Kordula Kovac die private 
Mineralienhalde Grube Clara gegründet. Die Firma Sacht-
leben liefert der Mineralienhalde auf einem extra abge-
grenzten Bereich Roherze aus der Grube Clara (bevor diese 
verarbeitet werden) und die Mineralienhalde kann so den 
interessierten Sammlern weiterhin die Möglichkeit bieten, 
nach d en Mineralien zu sammeln. Vor zehn Jahren wurde 
das Konzept auch erweitert: Kinder und Familien können 
seit dieser Zeit auch sammeln, besonders begehrt sind die 
Sammlungen bei Kindergeburtstagen und Sommerferien-
programmen sowie Schulausflügen. 
Das Team der Grube Clara erwartet zum Saisonbeginn  
viele Besucher aus aller Welt, die sich schon auf die neue 
Saison freuen.  
In diesem Jahr hat die Firma Sachtleben der Mineralien-
halde wieder dreimal die Möglichkeit eingeräumt, dass die 
Gäste auf den direkten Halden der Firma Sachtleben nach 
den Mineralien der Grube Clara suchen können. 
Das ist stets ein besonderer Höhepunkt  in der Saison. 
www.mineralienhalde.de oder www.wolfach.info.

Grünschnittplatz Wolfach
Jeden Samstag von 13 bis 16 Uhr geöffnet.

Museum im Schloss Wolfach barrierefrei
Geschlossen bis 28.04.2017
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Minigolfplatz Wolfach
barrierefrei

18 Loch-Bahnen Anlage, Birger Wellmann, Kinzigstr. 5 a
Eintritt: 2,50 Euro; Kinder bis 16 Jahre: 1,50 Euro; mit 
Gästekarte: 50 Cent ermäßigt
Öffnungszeiten: Bis Ende Oktober bei schönen Wetter 
täglich von 12.00 Uhr – 22.00 Uhr.
Gemütlicher Biergarten für die Stärkung zwischendurch.
Schulklassen und Vereine aus Wolfach sind einmal im Jahr 
zum kostenlosen Spielen eingeladen. Bitte um tel. Anmel-
dung; 0171/4929189.

Jede Woche in Wolfach

Täglich:
Ponyreiten auf dem Horberlehof
Ponyreiten: 
Infos unter www.horberlehof.de
Tel. 07834/6217 Fam. Fahrner

Montag:
Seniorenkegeln
Im Herrengarten von 14.00 Uhr – 16.30 Uhr

Mittwoch:
Nordic Walking Training
Alle  Nordic-Walking Freunde, Neueinsteiger und Gäste 
sind willkommen. 17.30 Uhr
Treffpunkt: Kurgartenhotel
77709 Wolfach

Donnerstag:
MTB-Tour für Jedermann
Gäste und Interessierte sind herzlich willkommen
Treffpunkt: 18.00 Uhr beim Bike-Park

Veranstaltungskalender

Fr. 14.04.2017; 13.00 Uhr
Kuh(l)-Tour
Schwätze - Lache - Esse - Trinke
Kulinarisches aus dem Kirnbachtal und dem Rest der 
Welt.
Rappenstein, 77709 Wolfach - Kirnbach

Sa. 15.04.2017; 08.00- 12.00 Uhr
Wochenmarkt
Innenstadt, 77709 Wolfach

So. 16.04.2017; 06.00 Uhr
Auferstehungsfeier der evang. Kirchengemeinde Wolfach
anschließend Osterfrühstück
Evangelische Kirche Wolfach

So. 16.04.2017; 08.30 Uhr
Auferstehungsfeier der Ev. Kirchengemeinde Kirnbach 
auf dem Friedhof, anschließend Festgottesdienst in der 
Kirche (9 Uhr)
77709 Wolfach - Kirnbach

So. 16.04.2017; 13.15 Uhr
Dampflokfahrt auf der Schwarzwaldbahn
Nostalgie pur auf einer der schönsten Gebirgsbahnen 
Europas
Die Schwarzwaldbahn gehört mit ihren Tunnels und den 
beiden Kehrschleifen zu den wohl schönsten Bahnstrecken 
in ganz Europa. Zwischen Hausach und Villingen werden 
insgesamt 36 Tunnel befahren. Dazwischen eröffnen sich 
immer wieder großartige Ausblicke auf das Schwarzwald-
panorama. Die Strecke überwindet eine Höhenunterschied 
von ca. 600 m: Hausach liegt auf 241 m über N.N.; der 
Scheitelpunkt im Sommerautunnel zwischen Triberg und 
St. Georgen befindet sich bei 832 m über N.N. Danach fällt 

die Strecke wieder. Villingen liegt auf einer Höhe von 704 
m, und der Endpunkt Konstanz am Bodensee liegt auf 395 
m. Die Strecke ist seit 1873 durchgehend befahrbar und 
seit 1975 elektrifiziert. 
Die Fahrten verlaufen zuerst von Triberg nach St. Georgen. 
Nach einem Fahrtrichtungswechsel geht es wieder über 
Triberg nach Hausach. Dort haben Sie 1 1/2 Stunden 
Aufenthalt. Es besteht die Möglichkeit zur Besichtigung 
des Modells der Schwarzwaldbahn im Maßstab 1:87 direkt 
gegenüber des Bahnhofs Hausach (Eintritt: Erw. 6,50 Euro 
Kinder 3,50 Euro). Nach einem erneuten Wechsel der Fahrt-
richtung wird wieder zurückgefahren nach Triberg. 
Ankunft:17.15 Uhr. Der Fahrpreis beträgt 18 Euro für 
Erwachsene, Kinder von 6 bis 14 Jahre bezahlen 9 Euro. 
Die Fahrpreise verstehen sich für die komplette "Rund-
fahrt" ab Triberg. Zustieg in St. Georgen und Hausach 
möglich.
Infos und Buchung: Tourist-Info Triberg, Tel. 07722/866490, 
e-mail info@triberg.de
ab Bahnhof Triberg /16.40 Uhr ab Bahnhof Hausach

Mo. 17.04.2017; 13.15 Uhr
Dampflokfahrt auf der Schwarzwaldbahn
Siehe Sonntag

Mi. 19.04.2017; 08.00 - 12.00 Uhr
Wochenmarkt
Innenstadt, 77709 Wolfach

Fr. 21.04.2017; 20.00 Uhr
Hauptversammlung MGV Bergecho St. Roman
Hotel Adler, 77709 Wolfach - St. Roman

Sa. 22.04. - So. 23.04.2017; 09.00 - 17.00 Uhr
Mineralien suchen auf den großen Halden
auf dem Gelände der Firma Sachtleben
An drei Wochenenden pro Jahr öffnen die großen Minerali-
enhalden auf dem Gelände der Firma Sachtleben. Im Laufe 
der Jahre haben sich diese Tage zu echten Highlights für 
professionelle Sammler und Hobbysammler entwickelt.  
Mineralienfreunde aus aller Welt nehmen die Gelegenheit 
wahr, bei noch mehr Auswahl nach neuen Schätzen zu 
suchen und sich anschließend bei einem Vesper mit anderen 
Sammlern über die neuesten Funde auszutauschen. Ausrei-
chend Parkmöglichkeiten sind vorhanden. Für das leib-
liche Wohl wird gesorgt.
Mineralienhalde Grube Clara, 77709 Wolfach

Sa. 22.04.2017; 08.00- 12.00 Uhr
Wochenmarkt
Innenstadt, 77709 Wolfach

Sa. 22.04.2017; 09.00 Uhr
Spendenlauf - Rund um Wolfach
12. Spendenlauf auf dem Wanderweg mit der Wolfsangel 
Auf 50 km und 1800 HM rund um Wolfach ist die Strecke 
für erfahrene Läufer sowie Einsteiger geeignet. Durch 
regelmäßige Gehpausen wird das Tempo angepasst. Läufer, 
die nicht die gesamte Strecke laufen möchten, können an 
einzelnen Etappenzielen einsteigen.
Anmeldungen bitte unter Tel. Nr. 07834-9425 oder unter 
www.rund-um-wolfach.de
Start und Ziel: Herlinsbachschule, 77709 Wolfach

Sa. 22.04.2017; 14.30 Uhr - 18.30 Uhr
Wildkräutertour mit Flammenkuchen backen
Leichte Tour zum Sammeln von Wildpflanzen und Flam-
menkuchen backen im Holzofen.
Sammeln Sie essbare Wildpflanzen und genießen Sie diese 
zusammen mit frischen Flammenkuchen direkt aus dem 
Holzofen. Eine kleine Rundwanderung um die Flößerstadt 
Wolfach führt Sie zu Stellen, an denen heimische Wild-
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kräuter wachsen. Sie lernen deren Verwendung kennen und 
was sie sammeln, wird anschließend gemeinsam zu Salat 
und Flammenkuchen verarbeitet. Wildkräuter und Wildge-
müse sind nicht nur viel nährstoff- und vitaminreicher als 
Kulturpflanzen, sie bereichern auch geschmacklich so 
manches Menü. 
Führung: Berit Hohenstein-Rothinger; Kosten: 28 Euro pro 
Person inklusive Essen und Skript
Anmeldung, Bezahlung: Tel. 0 78 34 - 4 71 37, mobil 01 51 
22 28 57 90, E-Mail: b.hohenstein-rothinger@freenet.de; 
Mindestteilnehmerzahl: 8 Personen
Treffpunkt: 14.30 Uhr Evangelische Kirche, 77709 
Wolfach

So. 23.04.2017; 10.00 Uhr
Erstkommunion
09.30 Uhr Treffpunkt im Rathaus
Kath. Kirche St. Laurentius, 77709 Wolfach

So. 23.04.2017; 19.00 Uhr
Benefizkonzert mit der Gruppe "Primavera"
Konzert mit "Primavera" unter Leitung von Heike Thoma 
zu Gunsten eines Bauprojektes der Evangelischen Kirchen-
gemeinde Wolfach
Evangelische Kirche Wolfach, 77709 Wolfach

Benefizkonzert
„Musik aus Europa“

unter der Leitung von Heike Thoma

So, 23.04.2017

19.00 Uhr
Ev. Gemeindezentrum

Wolfach

Eintritt frei. Spenden für Bauprojekt ev. Kirchengem. Wolfach erbeten.
Veranstalter: Ev. Kirchengemeinde Wolfach
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Vereine/Veranstaltungen

Initiative Eine Welt / Weltladen
Frauenförderung mit Butterpilzen
In unserem Sortiment finden Sie Butterpilze aus dem 
Andenhochland Ecuadors. Ziel der Produzentengruppe 
Grupo Juvenil Salinas ist es, eine feste Arbeit und ein gesi-
chertes Einkommen für Jugendliche und Frauen zu schaffen 
und die Selbstversorgung der Bevölkerung zu fördern. 
Zwischen November und Juni wachsen die Butterpilze in 
den Wäldern der Region Salinas. Das Säubern, Schälen 
und Schneiden erfolgt in den Dörfern. Erst nachdem die 
Pilze vorgetrocknet sind, liefern sie die Produzenten in der 
Fabrik ab. Dort werden die Pilze nach Qualität und Farbe 
sortiert: Die Helleren sind für den Export bestimmt, 
während die Dunkleren zu Pulver verarbeitet werden. 
Zuerst einmal müssen die Pilze jedoch in großen Öfen bei 
einer Temperatur von 45-50 °C in Heißluft nachgetrocknet 
werden, bis sie eine Restfeuchte von 9-12% erreicht haben 
und verpackt werden können.
Fair aufgetischt: „Pasta mit Butterpilzsauce“
Frühlingszwiebeln fein schneiden. Mit etwas Öl andünsten. 
Butterpilze vorher einweichen. Nach dem Einweichen die 
Pilze ausdrücken, pürieren und zu den Frühlingszwiebeln 
geben, mit Weißwein, Zitronensaft, Salz und Pfeffer 
abschmecken. Etwas köcheln lassen und mit Sahne 
abschmecken.
Pasta zubereiten, mit Parmesan servieren. Guten Appetit!

Kirchen

Kath. Seelsorgeeinheit „An Wolf und Kinzig“
Wolfach: St. Laurentius und St. Roman
Oberwolfach: St. Bartholomäus 
mit St. Marien
Tel.: 07834/295 – Fax: 07834/4970
E-Mail: pfarramt@kath-wolfach.de
Homepage: www.kath-wolfach.de

Einladung zu den Gottesdiensten
vom 15. April bis 23. April 2017

Samstag, 15. April – KARSAMSTAG 
10.00 Uhr   St. Laurentius: Ministrantenprobe für Oster-

nacht.

21.00 Uhr   St. Laurentius: Feier der Osternacht für die 
gesamte SE mit Taufe von Zoey Schmieder. 

  
Sonntag, 16. April – HOCHFEST DER AUFERSTEHUNG 
DES HERRN - OSTERSONNTAG 
  8.15 Uhr   St. Roman: Hochamt mit Speisensegnung. Hl. 

Messe für Anna u. Josef Gebele. Gedenken an 
Amalia u. Johannes Haas und  Fritz  Ostermann; 
Helena u. Johannes Sum; Theresia u. Andreas 
und Anna Dieterle u. aller verst. Angehörigen. 

10.00 Uhr  St. Bartholomäus: Hochamt mit Speisensegnung 
mitgestaltet vom Kirchenchor. 

10.00 Uhr   St. Bartholomäus: Kinderwortgottesfeier im 
Haus der Pfarrgemeinde. 

18.00 Uhr  St. Bartholomäus: Feierliche Ostervesper mit 
sakramentalem Segen.

Montag, 17. April – OSTERMONTAG 
  8.15 Uhr  St. Marien: Amt mit Speisensegnung. Hl. Messe 

für Erwin u. Hermine Echle; Gedenken an 
Hermann Schrempp u. Frieda Groß; Johannes u. 
Anna Sum; Helene Echle; Wilhelm u. Anna 
Dieterle; Franz Armbruster; Rosa u. Maria 
Theresia Rauber; Theresia Uhl; Gottfried 
Dieterle; Pfr. Franz Rees u. aller verst. Angehö-
rigen.

10.00 Uhr   St. Laurentius: Amt mit Speisensegnung mitge-
staltet vom Kirchenchor. Hl. Messe für Hermann 
Schmid; Richard Groß; Hildegard Baumbach; 
Maria u. Max Glattfelder (gest.); Fritz u. Wally 
Geiger (gest.) u. aller verst. Angehörigen. 

10.00 Uhr  St. Laurentius: Kinderwortgottesfeier. 

Dienstag, 18. April – DIENSTAG DER OSTEROKTAVE
19.00 Uhr  St. Marien: Abendmesse. 

Mittwoch, 19. April – MITTWOCH DER OSTEROKTAVE 
  8.00 Uhr   St. Laurentius: Hl. Messe zur Marktzeit für 

Wendelin u. Emilie Schwendemann (gest.). 

Donnerstag, 20. April – DONNERSTAG DER OSTEROK-
TAVE
19.00 Uhr   St. Bartholomäus: Abendmesse. Hl. Messe für 

Josef Vollmer. Gedenken an die Geschwister 
Hilda u. Adolf Brüstle. 

Freitag, 21. April – FREITAG DER OSTEROKTAVE
15.30 Uhr   St. Luitgard: Rosenkranzgebet für den Frieden 

in der Welt. 
16.00 Uhr   St. Laurentius: Probe für die Erstkommunion-

kinder. 

G E M E I N S A M E  M I T T E I L U N G E N

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen: Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg, Frau Andrea Haberstroh
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69, Telefon: 0 78 32 / 97 60 99-16
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de Telefax: 0 78 32 / 97 60 99-19
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr E-Mail: andrea.haberstroh@reiff.de
 Zustellprobleme:   
08 00 / 5 13 13 13 (kostenlos), anb.zustellung@reiff.de 
Aboservice: 08 00 / 5 13 13 13 (kostenlos), leserservice@reiff.de
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19.00 Uhr   St. Laurentius: Abendmesse, anschl. Möglich-
keit zur stillen Anbetung und Beichte bis 20.15 
Uhr. Hl. Messe für Karl-Josef Sauer. Gedenken 
an Theresia u. Wilhelm Mosmann u. Gerhard 
Gudelius; Ernst Echle, Eltern u. Schwester 
Hildegard u. aller verst. Angeh. 

Samstag, 22. April – SAMSTAG DER OSTEROKTAVE
10.00 Uhr   St. Laurentius: Probe für die Erkommunion-

kinder. 
19.00 Uhr   St. Bartholomäus: Sonntagvorabendmesse. Hl. 

Messe für Herbert Armbruster, Anna Schillinger 
u. Verstorbene der Fam. Armbruster.  Gedenken 
an Rudolf u. Gebhard Bächle; Emma Klaus-
mann; Frieda Herzog; Severin u. Monika Bonath 
u. Marianne Schuler; Rudolf u. Johanna Heitz-
mann u. Sohn Otto; Lothar Knoche; Notburga u. 
Anton Hacker u. aller verst. Angehörigen. 

Sonntag, 23. April – WEISSER SONNTAG – 
ZWEITER SONNTAG DER OSTERZEIT  
DIASPORAOPFER DER ERSTKOMMUNIONKINDER
  9.30 Uhr   Rathaus Wolfach: Abholung der Erstkommuni-

onkinder.
10.00 Uhr   St. Laurentius: Erstkommunionfeier mitge-

staltet von Schomobetho Schongit. 
18.00 Uhr  St. Laurentius: Dankandacht. 

Mit diesen Gedanken wünschen wir Ihnen 
gesegnete Kar - und Ostertage!

Hannes Rümmele, Willi Bröhl, Lydia Reinberger und 
Kristina Wöhrle

Immer ist dieser dritte Tag,
da wir verzagt und ratlos
nach Emmaus gehen
und dich nicht sehen.
Und doch bist du bei uns,
Herr.

Immer ist dieser dritte Tag,
da wir dich hören und
nicht verstehen,
was rundum geschehen.
Du sprichst dennoch zu uns,
Herr.

Immer ist dieser dritte Tag,
da uns beim Brotbrechen
die Augen aufgehen
und wir dich erkennen und
brennenden Herzens gestehen:
Du lebst unter uns,
Herr! Halleluja

 Silja Walter

Kolping Wolfach
 
Mitgliederversammlung der Kolpingsfamilie Wolfach
Die Kolpingsfamilie Wolfach lädt ihre Mitglieder am 
Samstag, den 29. April 2017 zur diesjährigen Mitglieder-
versammlung ein. Sie findet im Gemeindehaus St. Lauren-
tius statt und beginnt nach der Vorabendmesse um ca. 20:00 
Uhr. Im Mittelpunkt des Abends stehen Rechenschaftsbe-
richte und Ausblicke zu vergangenen und zukünftigen 
Aktivitäten der unterschiedlichen Gruppierungen. Dann 
stehen Ehrungen, Neuwahlen und die neusten Nachrichten 
über den Kindergarten in Brasilien auf der Tagesordnung

Kolping Wolfach lädt zur Maiandacht 
Die Kolpingsfamilie Wolfach lädt alle Gläubigen aus der 
Seelsorgeeinheit zur Maiandacht am Dienstag, den 09. Mai 
nach St. Jakob ein. Sie beginnt um 19.30 Uhr. Zum gemein-
samen Hochlaufen trifft man sich oberhalb des  Tunnels um 
19.00 Uhr. 

Flüeli-Wallfahrt am 20. Mai 2017
Genauere Infos zur Anmeldung erhalten Sie im nächsten 
Pfarrblatt!

Angebot für Jugendliche und junge Erwachsene und Jung-
gebliebene: Pilgern nach Hegne
Am Wochenende nach Fronleichnam findet eine Sternwall-
fahrt zum Kloster Hegne statt. Auch wir von der SE wollen 
dazu aufbrechen. Wir starten vormittags am 16. Juni Rich-
tung Bodensee, werden dann einige Kilometer auch noch 
zu Fuß zurücklegen. Nach einer Übernachtung in einer 
Pfarrei auf dem Weg, werden wir am Samstag im Kloster 
Hegne ankommen. Dort erwartet uns ein buntes Programm 
mit Weihbischof Gerber. Am Sonntag werden wir dann 
wieder nach Wolfach fahren. Ein eigener Flyer mit sämtli-
chen Infos wird noch erscheinen. Weitere Infos bei Pfarrer 
Hannes Rümmele. 

Die nächsten Tauftermine 
Wolfach, St. Laurentius:  
Samstag, 29.04./08.07.2017 um 17.30 Uhr
Sonntag, 07.05.2017 um 11.15 Uhr
Pfingstmontag, 05.06.2017  um 11.15 Uhr         
Oberwolfach St. Bartholomäus:  
Samstag, 22.04./06.05./10.06.2017 um 17.30 Uhr          
Sonntag, 02.07.2017 um 11.15 Uhr

Taufgespräche 
Montag: 29.05./ 26.06.2017  um  20.00 Uhr 
Donnerstag: 27.04.2017 um 20.00 Uhr

Kath. Öffentliche Bücherei Wolfach: 
Öffnungsz.: Dienstag u. Donnerstag von 16.30 -18.00 Uhr.
Kath. Öffentliche Bücherei Oberwolfach: 
Öffnungsz.:  Dienstag u. Donnerstag von 16.00 - 17.30 Uhr.

Seelsorgeeinheit an Wolf und Kinzig, Kirchplatz 5, 
77709 Wolfach, homepage: www.kath-wolfach.de
Tel.: 07834/295,  Fax: 07834/4970, 
E-mail:  pfarramt@kath-wolfach.de                                 
Pfarrer Hannes Rümmele 
E-Mail: h.ruemmele@kath-wolfach.de
Diakon Willi Bröhl Tel.: 07834/865529 oder 867935 (privat) 
E-Mail: willi.broehl@web.de
ÖFFNUNGSZEITEN DES PFARRBÜROS in Wolfach: 
Neue Öffnungszeiten ab 1. April 2017!!!  Mo, Di, Do, Fr. 
9.30 -11.30 Uhr und Di u. Mi 16.00 – 18.00 Uhr !!!
SPENDENKONTO FÜR SEELSORGEEINHEIT AN 
WOLF UND KINZIG:
Kath.Kirchengemeinde an Wolf und Kinzig, 
Sparkasse Wolfach; BIC:SOLADES1WOF;
IBAN: DE60664527760000018863
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Evangelisches Pfarramt Wolfach Oberwolfach 
Bad Rippoldsau-Schapbach

im ev. Gemeindezentrum, Vorstadtstr. 22, 77709 Wolfach, 
Tel. 07834/382, Fax  07834/869370

Ev. Stadtkirche in Wolfach
Infos auch unter 
www.ev-kirche-wolfach.de

Gründonnerstag, 13.04.2017
19.00 Uhr      Abendmahlsgottesdienst mit Pfr. Voß 

im Saal mit gemeinsamem Abendessen 
mit einem Eintopf

Karfreitag, 14.04.2017
10.15 Uhr      Abendmahlsgottesdienst mit Dekan i. 

R. Manfred Wahl musikalisch umrahmt 
vom Kirchenchor unter der Leitung von 
Esther Baumann.

15.45 -16.15 Uhr   Gottesdienst mit Präd. Marlis Willis in 
der Parkinsonklinik in Wolfach mit 
Abendmahlsfeier

Ostersonntag, 16.04.2017
6.00 Uhr      Auferstehungsgottesdienst mit Pfr. Voß 

in der Kirche
        Anschließend Osterfrühstück im Saal – 

Herzliche Einladung!

Ostermontag, 17.04.2017
Einladung nach Kirnbach
10.15 Uhr     Gottesdienst mit Pfr. Voß

Sonntag, 23.04.2017
10.15 Uhr     Gottesdienst mit Präd. Marlis Willis

19.00 Uhr     Benefizkonzert  „Primavera“ 
Das Folklore-Ensemble Primavera unter der Leitung von 
Heike Thoma spielt Musik aus Skandinavien, Russland, 
England und Irland u.a.m. Das abwechslungsreiche 
Programm bietet lyrische Balladen, temperamentvolle 
Tänze und Liebeslieder in Arrangements von Heike Thoma. 
Einen besonderen Reiz erhalten die Arrangements durch 
die Vielfalt der Instrumente: Geige, Klavier, Querflöte, 
Kontrabass, Schlagzeug, Blockflöten, Gitarre, Akkordeon, 
Cello sowie die zwei Gesangsstimmen Sopran und 
Bariton. 
 
Die Musikgruppe Primavera ist ein Folklore-Ensemble der 
Musikschule Offenburg/Ortenau, das 2004 gegründet 
wurde. Es besteht aus zehn Musikerinnen und Musikern 
aus dem Kinzigtal.
Das Konzert zugunsten des Bauprojekts der ev. Kirchengem. 
Wolfach findet im Ev. Gemeindezentrum in Wolfach statt. 

Anmeldung zum Konfirmandenjahr 2017/2018 in Wolfach
Mittwoch, 26.04.17
19.00 Uhr Informations- u. Anmeldeabend im ev. Gemein-
dezentrum in Wolfach. Herzliche Einladung  an interes-
sierte Jugendliche!  Wer am Anmeldeabend verhindert ist, 
melde sich bitte bei Herrn Pfr. Voß, Tel 07834 6922 (AB) oder 
im ev. Pfarramt Wolfach, pfarramt@ev-kirche-wolfach.de, 
Tel 07834 382

Freitag, 28.04.2017
Herzliche Einladung zum ökumenischen Taizé-Gebet 
Ev. Gemeindezentrum Wolfach

18.15 Uhr  Singen der Lieder
19.30 Uhr  Taizé-Gebet 
     anschließend gemütliches Beisammensein im 

Jugendraum

Was bedeutet (frz) „Taizé“? 
Ort in Burgund, Frankreich. Dort entstand unter Frère Ro-
ger nach dem     
2. Weltkrieg eine überkonfessionelle Bruderschaft, die die 
Barmherzigkeit Christi ganz praktisch lebt. Seit den 70er 
Jahren pilgern jedes Jahr Tausende von jungen Menschen 
aus der ganzen Welt nach Taizé.

Die mehrstimmigen Taizé-Gesänge mit ihren wunder-
schönen Harmonien sind kurz und einfach und in vielen 
Sprachen singbar. Durch ihre Wiederholung bleiben die 
Texte hängen, werden verinnerlicht.

Im Taizé-Gebet, im gemeinsamen Singen, Beten, den 
Fürbitten und in der Stille erfahren wir die Gemeinschaft 
mit Gott auf eine berührende und intensive Art.

Vor dem Taizé-Gebet besteht Gelegenheit, die Lieder 
gemeinsam zu üben. Wer nicht singen möchte, kann auch 
einfach zuhören! Nach dem Gebet ist in gemütlicher Runde 
Gelegenheit zum Austausch. 

Sonntag, 30.04.2017
09.00 Uhr   Gottesdienst mit Pfr. Voß

Friedenskapelle  
Bad Rippoldsau

Der nächste Gottesdienst ist noch nicht geplant

Evangelisches  
Pfarramt Kirnbach

Talstr.109, 77709 Wolfach-Kirnbach, 
Tel 07834-6922, Fax: 07834-869249, 
www.ev-kirche-kirnbach.de

Gründonnerstag, 13.04.   
19.00 Uhr Abendgottesdienst mit Abendmahl,
    Prädikantin Meiler-Taubmann

Karfreitag, 14.04.  
10.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Pfr. Voß

Ostersonntag, 16.04.   
08.30 Uhr Auferstehungsfeier auf dem Friedhof mit dem  
    Musikverein
09.00 Uhr Festgottesdienst mit Abendmahl, Pfr. Voß

Ostermontag, 17.04.   
10.15 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Voß

Donnerstag, 20.04. 
14.30 Uhr Seniorennachmittag im Krummelsaal

Neuapostolische Kirche Wolfach

Karfreitag, 14.04.2017
09:30 Uhr    Gottesdienst in Schramberg 

durch Apostel Martin 
Schnaufer
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Ostersonntag, 16.04.2017
09:30 Uhr  Gottesdienst in Wolfach

Mittwoch, 19.04.2017
20:00 Uhr  Gottesdienst in Wolfach

Zu allen Veranstaltungen ist die ganze Bevölkerung herz-
lich eingeladen.

Jehovas Zeugen
Gottesdienstnachrichten
Freitag  
19.15 Uhr „Unser Leben und Dienst als Christ“
     Besprechung biblischer Themen und fortlau-

fender Kurs im Vermitteln der biblischen 
Botschaft.

20.00 Uhr  Bibelkurs, der die Aktivität des Königreichs 
Gottes in der Neuzeit aufzeigt:

     Thema: „Wieso sind die hohen moralische 
Maßstäbe aus der Bibel ein Schutz für uns?" - 
Epheserbrief 4: 17-19

Sonntag 
09.30 Uhr Biblischer Vortrag
     Thema: „Frieden fördern in einer Welt voller 

Wut" - Römerbrief 12: 17-21
10.15 Uhr Wachtturm-Bibelstudium
     Thema: „Das Lösegeld: Ein „vollkommenes 

Geschenk" vom Vater!“ - Jakobusbrief 1: 17

Diese Zusammenkünfte werden im Königreichssaal in 
Hausach, Barbarastraße 22, durchgeführt. Interessierte 
Personen sind herzlich eingeladen.

Sprechtage

Badischer landwirtschaftlicher  
Hauptverband e.V. (BLHV)

Dienstag, 25.04. Haslach  Dorfgemeinschaftshaus 
9:00 Uhr - 12:00 Uhr

          Kinzigstr. 8, Bollenbach 

Die Sprechtagebesucher werden um telefonische Termin-
vereinbarung bei der Bezirksgeschäftsstelle in Achern 
gebeten. Sprechtage für die keine Anmeldungen vorliegen 
finden nicht statt.

Badischer landwirtschaftlicher 
Hauptverband e.V. (BLHV)
Bezirksgeschäftsstelle
77855 Achern, Illenauer Allee 55, Tel. 07841/2075-0
Fax 07841/2075-55

Weiterbildung

Geschäftsstelle Wolfach Telefon: 0 78 34/86 7590
Oberwolfacher Str. 6 Telefax: 0 78 34/86 75 91
77709 Wolfach E-Mail: kinzigtal@vhs-ortenau.de

Internet: www.vhs-ortenau.de

Anmelden können Sie sich:
•  mit Anmeldekarte • per Fax • per E-Mail • über Inter-

net

Veranstaltungen im Kinzigtal 
Gengenbach (GE) Tel.  07803  930-147 
Haslach (HS)  Tel.  07832  706-174 
Hausach (HA)  Tel.  07831  3339983 
Hornberg (HO)  Tel.  07833  960687 
Wolfach (WO)  Tel.  07834  867590 
Zell a. H. (ZE)  Tel.  07835  54471 
Anmeldemöglichkeit auch über  www.vhs-ortenau.de 
E-Mail: kinzigtal@vhs-ortenau.de 

Infos zur Anmeldung: 
Eine schriftliche Anmeldung ist erforderlich. Diese kann 
per Anmeldekarte, per Fax, per E-Mail oder Internet 
erfolgen. Bitte beachten Sie, dass Ihre Anmeldung nicht 
bestätigt wird. Sie werden nur benachrichtigt, falls es eine 
Kursänderung gibt oder der Kurs bereits belegt ist. Eine 
rechtzeitige Anmeldung sichert Ihnen den gewünschten 
Kursplatz. Unser Büro (Telefon 07834 867590) in Wolfach 
ist von Montag bis Freitag von 9 bis 12 Uhr und Donnerstag 
von 15 bis 18 Uhr geöffnet. 
Die Reihenfolge der schriftlichen Anmeldungen entscheidet 
über die Vergabe der Plätze. Bitte beachten Sie, dass Anmel-
dungen nicht bestätigt werden. 

Bei folgenden Veranstaltungen im Kinzigtal sind noch Plät-
ze frei: 
13.04.2017 Gymnastik für Ältere 3.0214 WO 
22.04.2017 Wildkräuterführung Frühling 1.1406 HA 
24.04.2017 Qigong 3.0130 HS 
25.04.2017 Vegetarisch Kochen 3.0716 HA 
25.04.2017 Zumba® 3.02552 WO Z1 
25.04.2017 Zumba® 3.02562 WO Z1 
26.04.2017 Body Workout 3.0237 WO 
26.04.2017 Tai-Chi und Qigong 3.0143 HA 
26.04.2017 iPad-Grundkurs 5.0103 HS 
27.04.2017 Hatha-Yoga 3.0125 HO 
27.04.2017 Qigong Aufbaukurs 3.0137 HS 
27.04.2017 Qigong für Fortgeschrittene 3.0140 HS 
28.04.2017 Zumba® 3.02523 HO 
28.04.2017 Cocktails mixen 3.0742 HS 
29.04.2017 Yoga und Ayurveda für die Frau 3.0006 WO 
29.04.2017 Entspannungstag 3.0101 HS 
03.05.2017 Tapas 3.0706 GE 
06.05.2017 Historische Exkursion Oberrhein 1.0106 ZE 
08.05.2017 Glutenfrei backen 3.0735 GE 
11.05.2017 Asiatische Küche 3.0717 HA 
12.05.2017 Besichtigung Geflügelhof 1.1404 GE 
12.05.2017 Tabellenkalkulation Excel 2013 5.0109 ZE 
15.05.2017 Kochdemonstration Gemüse 3.0718 HA 

Veranstaltungen in Wolfach im Frühjahr 2017: 

Gymnastik für Ältere (3.0214 WO) 
Do. 13.04.2017, 20:00 - 21:00 Uhr, 10 Abende, Oberwolfach-
Walke, Gymnastikraum, Inge Greulich, 39,00 EUR. 
Ziele des Kurses sind: Erhaltung und Verbesserung der 
Beweglichkeit durch gezielte funktionelle Gymnastik. 
Kräftigung der Muskulatur, Anregung des Herz-Kreislauf-
systems, Entspannung und Kontrolle der Atemtätigkeit. 
Weiterhin soll ein abwechslungsreiches Programm 
Kontakte, Kommunikation und Freude an der Bewegung 
vermitteln. 

STRONG by Zumba™ (3.02543 WO) 
Mo. 24.04.2017, 19:15 - 20:15 Uhr, 8 Abende, Wolfach, Real-
schule, Herlinsbachweg, Gymnastikraum, Caroline Sum, 
33,00 EUR. 
STRONG by Zumba™ ist die Revolution für Zumba® 
Workouts. Kraftvolle, lebendige Rhythmen begleiten hoch-
intensives Cardio- und Muskeltraining. Das Programm 
bietet eine anspruchsvolle und doch sichere Weise, ihre 
Kondition mit innovativen und hochintensiven Trainings-
methoden für den ganzen Körper zu verbessern - und das 
alles mit einer ordentlichen Portion Zumba® Spaß! Es 
wurde für Teilnehmer entwickelt, die intensiver Trainieren 
möchten, den Nutzen des Workouts maximieren und echte 
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Ergebnisse sehen wollen. Einfache Tanzschritte stehen 
auch auf dem Programm, STRONG by Zumba™ ist jedoch 
ein sportlicheres Trainingsworkout für alle, die sich gern 
bewegen. Bitte mitbringen: Matte und Turnschuhe. 

Zumba® (3.02552 WO Z1) 
Di. 25.04.2017, 18:00 - 19:00 Uhr, 10 Abende, Wolfach-
Halbmeil, Grundschule, Turnhalle, Bianca Bendigkeit, 
39,00 EUR. 
Zumba® ist ein dynamisches, begeisterndes und sehr effek-
tives Fitnesstraining basierend auf südamerikanischer und 
internationaler Tanzstile und Musik. Es verbindet schnel-
lere und langsamere Rhythmen und Bewegungsabläufe zu 
einem Aerobic- und Fitness-Workout, das die optimale 
Balance zwischen Ausdauertraining und körperformendem 
Muskelaufbau bietet. Durch das Verbinden grundlegender 
Elemente von Aerobic, Intervall- und Krafttraining können 
herausragende Ergebnisse bei der Kalorienverbrennung, 
Ausdauer sowie Formung und Straffung der Figur erzielt 
werden. 

Zumba® (3.02562 WO Z1) 
Di. 25.04.2017, 19:00 - 20:00 Uhr, 10 Abende, Wolfach-
Halbmeil, Grundschule, Turnhalle, Bianca Bendigkeit, 
39,00 EUR. 
Zumba® ist ein dynamisches, begeisterndes und sehr effek-
tives Fitnesstraining basierend auf südamerikanischer und 
internationaler Tanzstile und Musik. Es verbindet schnel-
lere und langsamere Rhythmen und Bewegungsabläufe zu 
einem Aerobic- und Fitness-Workout, das die optimale 
Balance zwischen Ausdauertraining und körperformendem 
Muskelaufbau bietet. Durch das Verbinden grundlegender 
Elemente von Aerobic, Intervall- und Krafttraining können 
herausragende Ergebnisse bei der Kalorienverbrennung, 
Ausdauer sowie Formung und Straffung der Figur erzielt 
werden. 

Body Workout (3.0237 WO) 
Mi. 26.04.2017, 18:30 - 19:30 Uhr, 8 Abende, Wolfach, Real-
schule, Herlinsbachweg, Gymnastikraum, Barbara Leicht, 
33,00 EUR. 
Body Workout ist eine Kombination von straffenden und 
formenden Übungen, die speziell auf die Problemzonen 
abgestimmt sind. So wird die Muskulatur von Bauch, 
Beinen und Gesäß vorwiegend gestärkt und trainiert. Mit 
energiegeladener Musik wird die gesamte Fitness verbes-
sert und der Körper wird leistungsfähiger. Zum Abschluss 
werden Dehn- und Entspannung nicht fehlen. Lassen Sie 
sich überraschen. Bitte mitbringen: Turnschuhe, Handtuch 
und Gymnastikmatte. 

Yoga und Ayurveda für die Frau (3.0006 WO) Achtung  neu-
er Termin! 
Sa. 29.04.2017, 8:30 - 12:30 Uhr, 1 Vormittag, Wolfach, in der 
Schulküche, der Berufliche Schulen, Christine Huber, 19,00 
EUR zuzügl. ca. 7,00 EUR für Lebensmittel und Seminar-
unterlagen. 
In diesem Kurs lernen Sie in einer kurzen Sequenz eine 
Form des morgendlichen Meditierens und verschiedene 
Asanas (Haltungen, Übungen aus dem Yoga) kennen und 
üben diese praktisch ein. Anschließend bereiten wir uns 
verschiedene Speisen für das Frühstück zu. Nach dem 
gemeinsamen Frühstück gibt es noch einen Überblick über 
die allgemeinen Richtlinien einer gesunden Lebensfüh-
rung, sowie Rezepte und Seminarunterlagen. Bitte 
mitbringen: Bequeme Kleidung, Yogamatte und Decke. 

Vorschau Frühjahr/Sommer 2017: 

Tiefe Beinvenenthrombose und Lungenembolie - Es kann 
jeden treffen (3.0405 WO) 
Mi. 21.06.2017, 18:00 - Uhr, 1 Abend, Wolfach, Rathaus, 
Rathaussaal, Prof. Dr. med. Manfred Mauser, gebühren-
frei. 
Vortrag in Kooperation mit dem Förderverein Ortenau 
Klinikum Wolfach e. V. 

Wildnis erleben - den Nationalpark kennenlernen (1.1502 
WO) 
Fr. 23.06.2017, 8:15 - 17:00 Uhr, Abfahrt Gengenbach, 
weitere Zusteigemöglichkeiten in Biberach, Steinach, 
Haslach, Hausach und Wolfach, 1 Freitag, Nationalpark 
Schwarzwald, , Team Nationalpark, 56,00 für Fahrt, Vortrag 
und Führung. 

IHK-BildungsZentrum
Probezeit, Überstunden, Lohnabrechnung, Kündigung
Lehrgang „Fachkraft (IHK) für Personalwesen“ – bestä-
tigter Lehrgangsstart
Gute Mitarbeiter/-innen finden, für das Unternehmen 
gewinnen, sie fördern und binden – modernes Personalma-
nagement ist heute wichtiger denn je. Personalverantwort-
liche in Unternehmen können mehr und mehr die Unter-
stützung kompetenter Mitarbeiter/-innen brauchen. Mit 
einem guten Überblick über Grundlagen des Personalwe-
sens und arbeitsrechtliche Bedingungen können sie wich-
tige Aufgaben im Personalwesen übernehmen.
Deshalb bietet das IHK-BildungsZentrum Südlicher Ober-
rhein den Lehrgang „Fachkraft (IHK) für Personalwesen“ 
an. Er richtet sich an Mitarbeiter/-innen in Unternehmen, 
die ihre Kenntnisse im Bereich Personalarbeit aufbauen 
oder erweitern wollen. Der Lehrgang startet verbindlich 
am 25. April 2017 im IHK-BildungsZentrum in Offenburg. 
Personalbedarfsplanung, Personalauswahl und -einstel-
lung, Arbeitsverträge, Arbeitszeitkonten, Lohnabrechnung 
und Sozialleistungen – in rund 10 Monaten lernen die 
Teilnehmer/-innen die Gebiete Personalwesen, Arbeits-
recht, Personalverwaltung und Personalabrechnung 
kennen. Bei erfolgreichem Abschluss der Tests nach jedem 
Lehrgangsteil wird das Zertifikat „Fachkraft (IHK) für 
Personalwesen“ vergeben.
Näheres, kostenlose Beratung und Informationsmate- 
rial gibt es beim IHK-BildungsZentrum Südlicher  
Oberrhein, Telefon 0781-9203-0, E-Mail info@ihk-bz.de 
oder www.ihk-bz.de. 

Gewerbe Akademie
Elektrische Geräte prüfen
Wer seine elektrischen Geräte regelmäßig prüft, kann sicher 
sein, dass alles in Ordnung ist und keine Risiken drohen. 
Entsprechendes Fachwissen bietet die Gewerbe Akademie 
am Samstag, 29. April in einem Workshop „VDE-Prüfungen 
für elektrotechnische Geräte“ von 8 bis 14.30 Uhr an. Die 
Teilnehmer lernen Gesetze und Verordnungen kennen. Sie 
führen Prüfungen und Messungen durch und erstellen dazu 
eine Auswertung und Beurteilung. 
Der Lehrgang kann unter bestimmten Voraussetzungen aus 
Mitteln des Europäischen Sozialfonds bezuschusst werden. 
Weitere Informationen erteilt die Gewerbe Akademie 
Offenburg, Telefon 0781/793 110, auch im Internet unter 
www.wissen-hoch-drei.de 

Was sonst noch interessiert

Diakonie
Diakonie Hausach "Club Lichtblick“ 
Die Gruppe Lichtblick trifft sich am Dienstag, 18. April 
2017 von 9.00 – 11.00 Uhr zu einem gemeinsamen Früh-
stück im Café Angelo im Evangelischen Gemeindehaus 
bei der Evang. Kirche. 

Diakonie Hausach "Club Lichtblick“ 
Die Gruppe Lichtblick trifft sich am Donnerstag, 20. April 
2017 von 14.00 – 16.30 Uhr zu einem Vortrag zum Thema 
Ex-In mit Frau Bader im Diakonischen Werk Hausach, in 
der Eichenstraße 24, schräg gegenüber der Evangelischen 
Kirche.
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Musikschule Offenburg/Ortenau 

Neues aus der Musikschule

2. Preis beim Wettbewerb für Celloduo
Ein toller Erfolg für die Cellistinnen Amelie 
Furtwängler (Hausach) und Lina-Sophie 
Heideker (Offenburg): sie erspielten beim 
Landeswettbewerb „Jugend musiziert“ in 
der Altersgruppe 2 in der Kategorie „Strei-
cherensemble- gleiche Instrumente“ einen 
guten zweiten Platz.

Im Regionalwettbewerb in Lahr hatten sie 
sich einen ersten Preis mit 23 Punkten und 

der Weiterleitung zum Landeswettbewerb in Heidenheim 
erspielt, wo sie am 1. April antraten und ihre tolle Leistung 
mit 22 Punkten belohnt wurde.

Die Beiden haben an der Musikschule Offenburg/Ortenau 
bei Anne Heidecker Unterricht, die sich natürlich auch 
sehr über den Erfolg ihrer Schützlinge freut.

Lina-Sophie Heideker (links), Amelie Furtwängler 
(rechts)

Mitgliederversammlung der Rheumaliga – 
Arbeitsgemeinschaft Wolfach

Die Arbeitsgemeinschaft  Wolfach der Rheumaliga Baden-
Württemberg e.V. hält am Dienstag, 25.04.2017 um 17.00 
Uhr im „Drei Könige“ in Oberwolfach, Wolftalstr. 28 ihre 
diesjährige Mitgliederversammlung ab. 
Neben den üblichen Themen der Tagesordnung geht es 
auch um die Schnupperkur Ende April in Bad Buchau und 
den Jahresausflug. 
Alle Mitglieder und interessierten „Betroffene“ und „Nicht-
betroffene“ sind herzlich eingeladen. 

Kiebitz e.V.
1. Samen- und Pflanzentauschtag des Aktionsbündnisses 
„Gentechnikfreie Ortenau“ 
Viele Hobby- und Hausgärtner*innen sind im April schon 
eifrig dabei, den Garten vorzubereiten, frostunempfind-
liche Pflanzen auszusähen oder Setzlinge im Frühbeet oder 
an der Fensterbank vorzuziehen. Wenn alle Pflänzchen sich 
gut entwickeln, übersteigt die Zahl der Jungpflanzen aller-
dings häufig den eigenen Bedarf, aber zum Wegwerfen sind 
sie zu schade. Ähnlich verhält es sich mit Stauden, die zu 
umfangreich werden, oder Ablegern z.B. von Beerensträu-
chern.
Darum bietet das Aktionsbündnis „Gentechnikfreie 
Ortenau“ in Zusammenarbeit mit dem BUND-Umwelt-
zentrum Ortenau, dem Kiebitz e.V. Haslach und den Enters-
bacher Landfrauen in diesem Jahr erstmals ein Samen- 
und Pflanzentauschfest auf dem Reberhof an. Am letzten 

Samstag im April können Samen, Zwiebeln, Setzlinge oder 
Ableger von Nutz- und Zierpflanzen getauscht, verschenkt 
oder erworben werden. Wichtig ist dabei, dass es sich bei 
den Nutzpflanzen nicht um Hybride, sondern um samen-
feste Sorten handelt, bei denen auch in der nächsten Gene-
ration wieder eine erfolgreiche Nachzucht möglich ist. 
Besonders lokale Arten aus dem eigenen Anbau sind sehr 
willkommen. 
Zusätzlich wird auch professionelles Bio-Saatgut ange-
boten. Daneben gibt es verschiedene Infostände sowie 
Kaffee und Kuchen von den Entersbacher Landfrauen. 
Ergänzt wird das Angebot durch ein Kinderprogramm zum 
Entdecken der heimischen Tierwelt mit Naturpädagogin 
Ingrid Gilly und einen Vortrag:
Vortrag: Vom Glück des Gärtnerns
Wie man einen Garten abwechslungsreich und naturnah 
gestaltet und ihn ökologisch pflegt, zeigt die langjährige 
Leiterin der Freiburger Ökostation und Gartenbuchau-
torin Heide Bergmann. Von der biologischen Bodenbear-
beitung, dem Erhalt alter Sorten, über Permakultur bis 
zum mediterranen Kräutergarten gibt sie in ihrem Bilder-
vortrag Tipps und Anregungen für einen gelungenen Start 
ins Gartenjahr. 

Der Samen- und Pflanzentauschtag findet am Samstag, 
29.04.2017, von 14 -17 Uhr (Vortrag 15 Uhr) auf dem Biohof 
Reber, Dorfstr. 13 in Unterentersbach statt. 

Fragen dazu beantwortet der BUND Ortenau (Tel. 0781-
25484, bund.umweltzentrum-ortenau@bund.net) oder der 
Kiebitz e.V. (info@kiebitz-haslach.de)

AWO Elternschule Kinzigtal

AWO Elternschule  Veranstaltungen 

Rechtzeitige verbindliche Anmeldung über die Elternschu-
le ist für alle Veranstaltungen erforderlich!

Brauchen Kinder Grenzen? 
Dieses Thema greift der Vortrag am Di. 25.04.17, 19h,
in Kooperation mit dem Kindergarten St. Josef in Ober-
wolfach auf ,  Gebühr 8 € (Zusatzveranstaltung!)
Herausforderung in der Erziehung
und Beziehungen in der Familie

In diesem Vortrag werden gängige Erziehungsstile mitein-
ander verglichen und gezeigt, welche Auswirkungen sie 
haben können. Er präsentiert das Dauerthema "Grenzen" 
in neuem Licht und zeigt, wie man durch das Setzen von 
Grenzen Verbindung schafft, anstatt sich voneinander zu 
entfernen

Referent:  Christian Fazekas ,Grundschullehrer, Gestalt-
therapeut für Kinder und Jugendliche

Eltern-Kind Veranstaltung- Natur und Abenteuer:
Menü am Feuer, ein etwas anderer Kochkurs in der Lager-
feuerküche
Sa. 06.05.17, 14-19h, Schuttertal, Gebühr 45 € Erw., Kind 
12 € + Lebensmittel

Die Elternschule wünscht Ihnen allen ein frohes Oster-
fest!

Info und Anmeldungen auf unsrer Webseite:
www.awo-elternschule-kinzigtal.de
per Email: elternschule-kinzigtal @awo-ortenau.de, 
Tel.: 0175/ 808 16 12
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MINISTERIUM FÜR WIRTSCHAFT, ARBEIT UND 
WOHNUNGSBAU

PRESSE- UND ÖFFENTLICHKEITSARBEIT

Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Wohnungsbau 
schreibt Innovationspreis für kleine und mittlere Unter-
nehmen aus

Ministerin Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut: „Mit dem Inno-
vationspreis wollen wir den Ideenreichtum und die Kreati-
vität des Mittelstandes auszeichnen und die klugen Köpfe 
unserer Südwestwirtschaft sichtbar machen“
 
„Baden-Württemberg ist ein Magnet für kreative und 
ideenreiche Menschen. Mit dem Innovationspreis des 
Landes wollen wir den Ideenreichtum und die Kreativität 
des Mittelstandes auszeichnen und die klugen Köpfe wie 
auch die führende technologische Position unserer Südwest-
wirtschaft sichtbar machen“, sagte Wirtschaftsministerin 
Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut zum Start der diesjährigen 
Ausschreibung des Landes-Innovationspreises am Mitt-
woch (1. März 2017). Der Preis rückt bereits seit 1985 
mittelständische Unternehmen ins Rampenlicht und ehrt 
innovative Produkte, Verfahren oder Dienstleistungen. Er 
ist mit insgesamt 50.000 Euro dotiert und dem früheren 
Wirtschaftsminister Dr. Rudolf Eberle (1926-1984) 
gewidmet. 
„In welcher Branche, auf welchem Gebiet auch immer ein 
Unternehmen innovative Ideen entwickelt habe: Der Inno-
vationspreis biete allen die einmalige Chance, ihre Innova-
tion einer hochkarätig besetzten Expertenjury aus Wissen-
schaft und Wirtschaft zu präsentieren“, so Hoffmeister-
Kraut.
Mit dem Preis sollen kleine und mittlere Unternehmen der 
Industrie und des Handwerks für beispielhafte Leistungen 
bei der Entwicklung oder Anwendung neuer Produkte und 
technischer Verfahren moderner Technologien ausge-
zeichnet werden.
Bewerbungen können bis zum 31. Mai 2017 eingereicht 
werden. An dem Wettbewerb können Unternehmen mit bis 
zu 500 Beschäftigten, einem maximalen Jahresumsatz von 
bis zu 100 Millionen Euro und Sitz in Baden-Württemberg 
teilnehmen.
Die eingereichten Bewerbungen werden von einer Fachjury 
aus Wirtschaft und Wissenschaft nach technischem Fort-
schritt, besonderer unternehmerischer Leistung und nach-
haltigem wirtschaftlichen Erfolg bewertet. Die Preise 
sollen im Herbst 2017 verliehen werden.
Ergänzend dazu hat die MBG Mittelständische Beteili-
gungsgesellschaft einen Sonderpreis in Höhe von 7.500 
Euro ausgelobt, der an ein junges Unternehmen vergeben 
werden soll.
Weitere Informationen zum Wettbewerb sowie die 
Ausschreibungsunterlagen gibt es im Internet unter www.
innovationspreis-bw.de oder bei den Handwerks-, 
Industrie- und Handelskammern und dem Informations-
zentrum Patente des Regierungspräsidiums Stuttgart.

Selbsthilfegruppe Multiple Sklerose 
Die AMSEL-Kontaktgruppe und der Pflegestützpunkt 
Ortenaukreis laden herzlich alle Kinzigtäler MS-Betrof-

fenen und Interessierte zum Informationsaustausch nach 
Haslach ein. 
Das nächste Treffen findet am 10. April 2017 um 14.30 Uhr 
im Mehrgenerationenhaus / Caritashaus Haslach, Sand-
haasstr. 4 statt.

Demenz - Pflegende Angehörige treffen sich
Pflegende Angehörige von demenzkranken Menschen 
treffen sich zum Erfahrungsaustausch. Das nächste Treffen 
findet am 24. April 2017 um 14.00 Uhr im Mehrgeneratio-
nenhaus Haslach, Sandhaasstr. 4, statt. 
Interessierte Angehörige sind immer herzlich will-
kommen!  

Weitere Informationen erhalten Sie beim 
Pflegestützpunkt Ortenaukreis 
Sandhaasstr. 4, 77716 Haslach 
Tel: 07832 99955-220 
Mail: kontakt@psp-kinzigtal.de 
www.iav-kinzigtal.de 
www.pflegestuetzpunkt-ortenaukreis.de

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsore e.V.
Landesverband Baden-Württemberg
Europa erleben – Jugendbegegnung in Cassino / Italien
vom 28.07.-12.08.2017 findet eine Jugendbegegnung in 
Cassino in Italien statt. Dieses Angebot des Volksbundes 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. richtet sich an junge 
Menschen zwischen 16 und 20 Jahren, die diesen Sommer 
nicht nur etwas erleben, sondern sich auch engagieren 
möchten.
Vom Kloster Monte Cassino aus hat man einen herrlichen 
Blick in die weite Landschaft und kann sich auch nur 
schwer vorstellen, dass hier im Jahr 1944 Soldaten aus 
neun verschiedenen Nationen gegeneinander gekämpft 
haben. Die Kriegsgräberstätten all dieser Nationen mahnen 
nachdrücklich zum Frieden und zur internationalen 
Zusammenarbeit. Im Team unterstützen wir die Pflegear-
beiten auf dem deutschen Soldatenfriedhof in Caira bei 
Cassino.
Bei dem zweiwöchigen Aufenthalt in Italien lernen wir 
Land und Leute kennen und erfahren viel von der Kultur 
und Geschichte dieses Landes. Auch die Freizeit kommt 
nicht zu kurz: wir besuchen die traumhaft schönen Strände 
um Gaeta und unternehmen Exkursionen zum Vesuv und 
anderen attraktiven Zielen in der Region. Bei Gelati und 
Cappuccino genießen wir die Sonne und verbringen 
gemeinsam Zeit mit neuen Freunden. Wir schlagen unsere 
Zeltstadt auf friedhofseigenem Gelände auf und werden 
von Köchen gut verpflegt. Auf der Rückreise nach Ulm 
steht mit dem zweitägigen Besuch von Rom noch ein ganz 
besonderes Highlight auf dem Programm.
Informationen zu diesem Projekt und weiteren Angeboten 
im Bereich der Jugendarbeit im Sommer 2017 erhalten Sie 
beim Landesverband Baden-Württemberg unter der Tele-
fonnummer 07531-9052-0 oder per mail an heike.baumga-
ertner@volksbund.de

Der 21. Landwirtschaftspreis für unternehmerische Inno-
vationen (L•U•I) wird in 2017 vergeben!

Noch bis 30. Juni bewerben!

Bereits zum 21. Mal wird im Jahr 2017 der L•U•I vergeben. 
Bewerben können sich alle landwirtschaftlichen Betriebe 
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und Unternehmen oder solche, die in beispielhafter Weise 
im vor- und nachgelagerten Bereich mit der Landwirt-
schaft zusammenarbeiten. Das können Betriebe der Gast-
ronomie, des Handwerks oder des Handels sein oder aber 
Einzelpersonen, Gruppen oder Gemeinden mit herausra-
genden Ideen. Es werden die Kategorien Landwirtschaft, 
Unternehmenskooperation und Initiativen für Gemeinden 
unterschieden.
Der L•U•I ist insgesamt mit 5.000 Euro dotiert und wird 
von der ZG Raiffeisen eG und dem Baden-Württembergi-
schen Genossenschaftsverband gestiftet. Sie tragen den 
L•U•I gemeinsam mit den drei berufständischen Landju-
gendverbänden in Baden-Württemberg, den Landfrauen- 
und Bauernverbänden sowie der Universität Hohenheim.

Bewerbungsschluss ist der 30. Juni 2017

Bewerbungsunterlagen gibt es als Download unter  
www.lui-bw.de oder bei den beteiligten Organisationen. 
Dort finden Sie auch Beispiele von L•U•I - Siegern der 
letzten Jahre. Ansprechpartner für Südbaden ist Alexander 
Seibold vom Bund Badischer Landjugend: 0761 – 27133 
552 oder alexander.seibold@laju-suedbaden.de

Die Agentur für Arbeit Offenburg informiert  
im Rahmen der Veranstaltungsreihe BiZ & Donna 
Mein Auftritt – Körpersprache im Bewerbungsgespräch
Christian Bernhardt, Dozent an der Bildungsstätte der 
Bundesagentur für Arbeit,  informiert am Dienstag, 25. 
April 2017 zum Thema „Mein Auftritt – Körpersprache im 
Bewerbungsgespräch“. Die Informationsveranstaltung 
beginnt um 9 Uhr im Berufsinformationszentrum (Raum U 
70) der Agentur für Arbeit in Offenburg in der Weingarten-
straße 3 und endet um 11 Uhr.

Wir sagen nicht immer, was wir denken. Aber unsere 
Körpersprache verrät, was wir fühlen. Selbst wenn wir 
schweigen, redet unser Körper immer noch.
Insbesondere im Bewerbungsgespräch hängt die Wirkung 
der Selbstpräsentation enorm von der Mimik und Gestik, 
der Körperhaltung und den Bewegungen ab.
Sie können Sympathie wecken, aber auch das Gegenteil. 
Erst wenn die nonverbalen Signale zu den Aussagen und 
dem restlichen Bild der Person passen, entsteht ein stim-
miges Ganzes, was bei der Bewerbung eine entscheidende 
Rolle spielt.
Die Veranstaltung BiZ & Donna wird organisiert von Elke 
Leibbrand, Beauftragte für Chancengleichheit am Arbeits-
markt der Agentur für Arbeit Offenburg.
Alle interessierten Frauen und Männer sind zu dieser kos-
tenfreien Veranstaltung herzlich eingeladen. Die Teilneh-
merzahl ist begrenzt, eine Anmeldung ist erwünscht per 
E-Mail an Offenburg.BCA@arbeitsagentur.de oder telefo-
nisch unter 0781 – 93 93 215.

Ihr Kontakt für

PRIVATE KLEINANZEIGEN

PRIVATE KLEINANZEIGEN

Selbstverständlich sind auch andere

Größen möglich. Wir beraten Sie gern!

*Preise gelten ausschließlich für Privatkunden

ANZEIGENSCHLUSS:

Dienstags, 16 Uhr, soweit kein

anderer Zeitpunkt angegeben ist.

Tel: 0781/504 -1455

Fax: 0781/504 -1469

E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de

7,50€* inkl. MwSt

10,-€* inkl. MwSt

15,-€* inkl. MwSt

PREISE




